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Abonneuteo -Nr. 370 . Karlsruhe , Samstag de« 10 . Anguft 1912. Telwhon-Nr. ss. 28 . Jahrgang .
VW- Unsere heutige Mittagausgabe Nr . 369 um¬faßt 12 Seite « ; die Abendausgabe Rr . 370 umfaßt10 Seiten mit Unterhaltnngsblatt Nr . 04 ; zusammen

Das llnterhaltungSblatt enthält :„Ser Kaiser bei der Kruppfeier in Essen." (Zllustr .) — „Der indischeOberst." (Roman von R . v . Rüts .) — „Der 150 . Geburtstag Christ.MIH . Hufelands .
" (Mit Porträt .) — „Ein neues schweres Gruben¬unglück im Ruhrgebiet .

" (Zllustr .) — .Küchenkräuter und Gewürze."(Von Luise May .) — „Italienisch -türkische Friedensverhandlungenin der Schweiz." (Zllustr .) — „Präsident Leconte von Haiti ." (Mit
Porträt .) — „Rätselecke ."

Eine Entschädigung der verhafteten
Engländer ?

□ Karlsruhe , 10. Aug. Die unter dem Verdacht der Spio¬nage festgenommenen Engländer scheinen mit der Schnelligkeitund Unparteilichkeit der deutschen Untersuchung, die zu ihrerEntlassung führte , sich nicht zufrieden zu geben. Sie wollen,wie aus Kiel berichtet wird , auch noch Entschädigungsansprüchegeltend machen für die Nachteile, die sie durch die Hast erlittenhaben oder erleiden werden. Verschiedene von ihnen sollen denVerlust ihrer Stellungen befürchten, da die Hast zu einer lleber -schreitung ihres Urlaubs geführt habe . Sollten diese Befürch¬tungen sich verwirklichen, so haben sich die Herren die Schulddaran selbst zuzuschreiben : denn ohne ihr herausforderndes Be¬nehmen, das selbst von einigen unbefangenen Londoner Blät¬tern festgenagelt wird , hätte ihre Vergnügungsfahrt nicht diemindeste Unterbrechung erlitten und rechtzeitig in London ihrEnde erreicht. An das Berliner Auswärtige Amt find siebisher weder dirett noch durch die britische Botschaft mit Ent¬
schädigungsforderungen herangetreten , aber man hält hiersolche Schritte keineswegs für ausgeschlossen und wartet alsodas weitere ab . Im deutschen Volke würde man es freilich nichtverstehen, wenn das dreiste Benehmen der britischen Seefahrerauch noch durch eine Belohnung in Form einer Entschädigunggekrönt würde . Immerhin wird die deutsche Regierung nichtumhin können, den Fall im einzelnen nächprüfen zu lassen, so¬weit die Untersuchungsakten nicht ohne weiteres den nötigenAufschluß geben. So verlangt es das internationale Herkom¬men.

Einer der aus dem Verdacht der Spionage entlassenenEngländer scheint noch eine Extraentschädigung fordern zuwollen, weil er angeblich von der deutschen Marine nach Kiel
eingeladen worden sei, um ihr einen Unterseemotor im Betrieb
vorzuführen , infolge der Verhaftung aber um diese Arbeit undum einen eventuellen Geschäftsabschluß gekommen sei. Unterden Verhafteten befand fich allerdings ein Ingenieur namensMacdonald , Beauftragter einer britischen Gesellschaft fürMotorbauten , die zugleich Inhaberin eines Patentes für llnter -
seebootmotore ist. Zn der britischen Marine werden Motoredieser Firma bereits verwendet , und auch die deutsche Marine ,bezw . die Inspektion des Torpedowesens legte Gewicht daraus ,die angepriesenen Vorzüge dieser Motore kennen zu lernen , umeventuell das Patent auch für Deutschland zu erwerben . Die

Festfreude und Todesfammer .
O Karlsruhe , 10. Aug. Aus den Rauchwolken des Ruhr¬kohlengebiets leuchtete es hell und glänzend auf in diesenTagen . Durch das ganze Reich, ja über die ganze Erde trugendie Zeitungen die Erinnerung an das hundertjährige Bestehender Firma Krupp . Der triumphierende Aufstieg von der kleinen

Eisenschmiede zum Riesenstahlwerk schien wie ein Sinnbild des
menschlichen Kulturfortschritts in seiner über alle Naturgewal¬ten herrschenden Allmacht. Wie in einem Spiegel sahen wirin dem Kampf und Sieg der Kruppschen Werke den Kampf undSieg des neugegründeten deutschen Reiches. Und es war unsnichts auffallendes , daß der Kaiser selbst an der Spitze der Fest¬gäste stand, die in der Villa Hügel der alles erobernden stähler¬nen Technik huldigten . .Aber nun haben die düstern, unheimlichen Rauchwolkenden Sonnenglanz wieder umzogen, daß er nur noch schwer und
stumpf ein blendendes Licht über die hochragenden Schlote, die
menfchenwimmelnden Fabrikgebäude und — die festlich er¬
leuchtete Villa auf dem Hügel gießt . Und die Lob- und Dank-' ede, die der Kaiser an der festlichen Tafel hielt , bekam als
Einleitung die erschütternde Erinnerung an das traurige Endevon anderthalb Hundert fleißigen Bergleuten . Nicht weit vomjubilierenden Essen liegt das jammernde Bochum, und dieselbeRuhrkohle , die dort dem Triumph des Riesenstahlwerks dienenmußte , hat hier Jammer und Verzweiflung über Hunderte undTausende gestern noch fröhlicher Menschenkinder gebracht.

Mit dieser Erinnerung an das Bochumer Unglück tauchenwie an einer schweren finsteren Kette aus der Vergangenheithervorgezogen, die Bilder früherer Katastrophen auf . Schaurigstehen sie als Gegenstück neben den Szenen des jubelnden Festes.Es ist, als wollte die Weltregierung den Menschen nichtzu groß und zu stolz werden lassen . Als sollte er grade in denAugenblicken jubelnder Siegesfreude immer wieder daran ge-

Verhandlungen wurden durch eine deutsche Firma in London
geführt , ohne daß näheres über das Ergebnis bekannt gewordenist. Jedenfalls hatte Macdonald von deutscher amtlicher Seitekeine Einladung nach Kiel erhalten , und war demgemäß dort
auch gar nicht erwartet worden . Aber es ist wohl möglich, daßseine Firma ihn nach Kiel beorderte , um die Ankunft der ver¬
senkbaren Motore abzuwarten und deren Vorführung dann zubewerkstelligen. Wenn daraus nichts geworden ist, so wird sichdie Londoner Firma ihr Malheur selbst zuzuschreiben haben ,da sie zweifellos in der Wahl ihres Abgesandten sehr unvor -
fichtig gewesen ist . Aus entgangenem Gewinn einen Entschädi¬gungsanspruch herzuleiten , wird der Firma bei diesem Anlaßwohl nicht einfallen — übrigens ist davon auch nicht die Rede— aber noch viel weniger kann der Angestellte einen Rechtstitelfür einen Entschädigungsanspruch beibringen .Wie der ganze Fall liegt , könnte höchstens eine Entschädi¬gung für unschuldig erlittene Untersuchungshaft verlangt wer¬den, etwa unter Bezugnahme auf das entsprechende deutsche

Reichsgesetz . Bei der Entscheidung über einen solchen Antragwürde zunächst die Vorftage zu erledigen sein : Haben die deut¬
schen Beamten nach pflichtgemäßem Ermessen gehandelt , als siedie btttischen Seebummler infolge ihres höchst auffälligen Be¬
nehmens an strategisch wichtigen Punkten der deutschen Küstefestnahmen? Wer es mit dem Schutze der deutschen Seebesesti-gungen und anderer geheimzuhaltender Einrichtungen unsererMarine ernst meint , wird nur mtt einem lauten Ja ! ant¬worten , zumal bei der Erinnerung an die vielen von britischerSeite systematisch und mit Erfolg in Szene gesetzten Aus¬
spionierungen , deretwegen zurzeit noch eine Anzahl britischerStaatsangehöriger in deutschen Gefängnissen und Festungenschwere Strafen abbüßen. Vor diesen ununterbrochenen Ma¬növern , die einen schreienden Mißklang zu den britischen Frie -
densschalmeien abgeben, können wir uns nicht sorgfältig genug
schützen , und unter diesem Gesichtspunkt müßte selbst der ärgsteMißgriff eines deutschen Beamten entschuldigt werden , UnsereMarine kostet uns wahrlich Geld genug, als daß wir gutmütigzusehen sollten, wie allerhand Abenteurer um sie herumschleichen, um ihre Geheimnisse zum Nutzen eines zukünfttgenFeindes auszuspionieren .

Die enthafteten Briten geben selbst zu, daß fie in Kiel inder Gefangenschaft gut behandelt worden find und sogar bri¬
tische Bücher zu lesen bekommen haben . Sie können von Glück
sagen, daß Deutschland sein Spionagegesetz noch immer nicht soverschärft hat , wie es neuerdings England tat , sonst hätten sieaus der Haft gar nicht entlassen werden können und könnten
fich auf eine Verurteilung vor dem Leipziger Reichsgericht ge¬faßt machen !

Ans der Restden ;.
Karlsruhe , den 10. August.ms. Wetter und Stimmung . Eigentlich soll man ja keineLaunen haben , aber uneigentlich hat man sie doch. Jedermannweiß und hat es unzähligemale am eigenen Leibe erfahren , inwelch hohem Maße unser Wohlbefinden und zunächst unsereStimmung und Laune von den jeweiligen Wetterverhältnissenabhängt . Gar mancherlei Vorkommnisseund Zufälligkeiten destäglichen Lebens können uns heiter oder traurig stimmen, wohl

mahnt werden , daß die unheimlichen Gegenmächte doch auchnoch da find . Daß sie von all seinen glänzenden Erfolgen dochauch immer wieder ihren schaurigen Blutzoll fordern . DenGriechen grauste es einst vor der Götter Neide. Wir habenihre kleinen Götter längst begraben , aber das Grausen vordem Neide höherer Gewalten ist um so größer geworden . Esist schier in dem gleichen Maße gewachsen , wie auf der andernSeite die Wunderleistungen der Technik .Das Jubiläum der Firma Krupp war so recht gemeint alseine stolze Feier des menschlichen Willens und des menschlichenGeistes. Die Gründer und Leiter des Riefenunternehmenswurden uns neu lebendig, wie sie ihr Alles , ihr Hab und Gutund Kraft und Zeit an die Verwirklichung einer großen Ideesetzten. Der Vater scheiterte und der Sohn rang jahrzehnte¬lang . Endlich wurde der Stahl doch gegossen , wie man ihnhaben wollte.
Aber es war nicht nur der Geist Einzelner , der schließlichden Sieg errang . Wohl haben sie viel daran gesetzt, aberHunderte und Tausende mußten als rüstige Helfer auch ihrBestes daran setzen : ihr Leben ! Mußten in unterirdischerNacht und Gefahr gegen drohende Einstürze , giftige Gase, gegentückische Wasser den Eroberungsfeldzug führen zur Gewinnungdes schwarzen Diamanten , in dem erst die Zauberkraft zu aller

technischen Weltherrschaft steckt. Es war ein treffender Ver¬gleich , als der Kaiser vom Armeekorps der Kohle sprach undvon den Helden, die auf dem Felde der Ehre gefallen .
(Neue Meldungen .)

i= Bochum , 10. Aug . (Tel .) Die Beerdigung der aufder Zeche „Lothringen " verunglückte« Bergleute findet nundoch erst Montag nachmittag 4 Uhr aus dem gemeinschaft¬lichen Friedhofe Gerthe von der Zeche aus statt .
<= Rom, 10 . Aug. (Tel.) „Popolo Romano" schreibt:„Die italienische Regier»»- hat der deutsche« Regier »«-

nichts aber ist geeignet, solch nachhaltigen und ttefgreifende «Einfluß auf das Gemüt des Menschen auszuüben , als das herr¬schende Wetter . Und gerade wir Deutschen sind nun einmal
Stimmungsmenschen und von solch äußerlichen Einflüssen ab¬
hängig . Doppelt und dreifach schmerzlich und niederdrückendaber wirft es aufs menschliche Gemüt, wenn ausgerechnet zurFerienzeit andauernd regnerisches und kaltes Wetter herrscht.Wie gern und hoffnungsvoll hat man die Enge der Stadt ver¬lassen und ist mit Kind und Kegel hinausgezogen in den grünenWald und an die freie See, um nach des langen Jahres Arbeitund Plackerei Körper und Geist zu kräftigen in milder Luftund leuchtendem Sonnenschein. Durch die '

unbegreifliche Launedes Wettergottes Pettus ist nun aber alles ganz anders ge¬kommen, als man fich's fo schön ausgemalt hatte . In die„Sommer -Frische " wollte man gehen und in die „Herbst-Kühle "
ist man hineingeraten . Fröstelnd sitzt man nun draußen imGebirge oder am feuchten Strande , schaut trüben Blicks in denunablässig herniederrieselnden Regen und — sehnt sich vonHerzen mit Schmerzen heim in seine vier Wände . Denn beisolch traurigem Wetter ist man in feiner gewohnten trautenHäuslichkeit doch wahrhaftig viel besser und billiger aufgehoben .Und in der Tat find denn auch schon zahlreiche Urlauber ausder Sommerftifche, die keine ist, zurückgekehrt . . . Wohl wirdes Menschen geben, denen es ganz gleichgültig ist, ob Schön¬wetter herrscht oder ob rauhe Winde vom düsteren Himmelwehen und unendlicher Regen den Aufenthalt im Freien un¬möglich machen . Der Mensch mit gesundem Empfinden aberund offenem Sinn für die Natur wird fich dem starken Einfluß ,den das Wetter auf die Stimmung hat , nicht entziehen könnenund Stimmung ist Leben, erhöhtes Leben. Die uns Erden¬bürgern am angenehmsten und segensreichste Sttmmung aber ,in der wir alles im rosigsten Lichte sehen, wird wie mit einemZauberstabe hervorgerufen , sobald die strahlende Sonne vomleuchtend blauen Himmel lacht . Dann schlägt das Herz vielleichter in der Brust und freudiger blinkt das Auge. Sonne istLeben, ist Lust und Freude . Und daß das langentbehrte , heitz-ersehnte göttliche Licht bald, recht recht bald wieder aus dengrauen regenschweren Wolken siegreich Hervorbrechen möchte,das sei unser herzlicher Wunsch für den morgigen Sonntag .# Stadtgarten -Konzert. Am Sonntag , den 11. August d. Z ., vo«vormittags %12 bis mittags %1 Uhr, wird im Stadtgarten beigünstiger Witterung die Feuerwehrkapelle ein Freikonzert veranstal -ten . Es werden nachfolgende Musikstücke zum Bortrag gebrachtwerden : „Ribelungen -Marsch " von R . Wagner. Ouvertüre zur Ope .„Norma " von Bellini , „Laßt den Kopf nicht hängen", Potpourri von PSinke , „Immer oder Nimmer"

, Walzer von .E Waldteufel . „Zn Treu «fest" . Marsch von C . Teike.
r# >Verhaftung zweier Schwindler. Zwei angebliche Jockeys,die , wie bereits mitgeteilt , feit einiger Zeit die Barkeeper dergroßen Hotels in Berlin , Karlsruhe und Baden -Baden zumTeil um erhebliche Beträge betrogen haben, find hier in Karls¬ruhe verhaftet worden. Es handelt fich um den Jockey WilliamThomson aus Lexington (alias Walter Staaton ) , dessen richtigerName wohl William Jackson aus Leamington ist, und GeorgeMorrison aus Liverpool , der auch unter dem Namen einesJockey Rickerbey austrat . Beide suchten gemeinschaftlich dieVars der großen Hotels auf und bestellten sich stets einen Drink .Thomson trug auf der linken Hand mehrere schwere goldeneRinge mit Brillanten . Auf der Straße wartete regelmäßig

Ausdrücke lebhaftesten Bedauerns aus Anlaß der Grubenkatastrophe in Bochum übermitteln lassen . Italien kanndiese Gefühle des Bedauerns über das schwere Unglück , dasso viele Arbeiter , die, wie Kaiser Wilhelm sagte, auf demFelde der Ehre gefallen find , betroffen hat , nur teilen .Paris , 10. Aug. (Tel .) Der Stellvertreter des Mi »«isters des Aeußern ließ dem Geschäftsträger Freiherrn vo»der Lancken die aufrichtigste Teilnahme der frauzöfische » Re¬gierung anläßlich der Erubenkatastrophe bei Bochum aus -drücken .

Nachträgliches zum Krupp-Jubiläum .== London, 10 . Aug. Die „Times " schreibt : „Die Hundertjahr¬feier in Esten ist in England und zweifellos auch in anderen Ländernmit sympathischem Interesse verfolgt worden. Die Anwesenheit desKaisers hat der Feier einen nationalen Charakter gegeben und dasdeutsche Volk hat allen Grund, aus diesem Anlaß nationalen Stotzzu empfinden ."
„Das heuttge Deutschland in Waffen", so fährt die „Times " fott ,„ist in materiellem Sinne von Krupp geschaffen, aber die FirmaKrupp hat, wie der Kaiser in seiner Festrede betonte, « ehr für dieNation getan , als es nur zu bewaffnen. Sie steht an der Spitze derindustriellen Tätigkeit , von der das moderne Deutschland lebt undvon der alle energischen Ratio ««« — England insbesondere — mehrund mehr abhängig werden."
Werter hebt das Blatt hervor, was die Stadt Esten der FirmaKrupp verdankt und sagt dann : „Wir hören heutzutage und neuer¬dings so laut in Deuffchland einen wachsenden Chor von Klagen undVorwürfen gegen die moderne Industrie und die Männer , die sie ge¬schaffen haben . Die Antwort darauf ist, daß die Industrie und fieallein dem Volke es zunächst ermöglichte , zu leben und eben in einembeständig steigenden Grade von Behaglichkeit zu leben. Esse« ist einBeispiel dafür . Die Bevölkerung Deutschlands ist von 25 auf «« Mil¬lionen gewachsen, die . Lebenshaltung von äußerster Aermlichkeit zueinem hohen Grade von Komfort gestiegen . Esten ist die Schöpfungungewöhnlicher Männer . Der Staut hätte dies nicht tu « tötmen und
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ein Automobil auf sie. In allen Fallen brachten die Hochstapler
das Gespräch auf die Rennen . Sie erzählten , Latz ste Trainer

wären und für den nächsten Renntag einen glänzenden Typ

wützten. Im Lause der Unterhaltung teilten die Schwindler
mit , daß sie in dem betreffenden Hotel wohnten . Wenn ste sich

entfernten , baten sie den Barkeeper um ein Darlehen bi» zu
190 Mark und ließen als Pfand die „schweren goldenen " Bril¬

lantringe zurück. Bereitwillig wurden ihnen die Darlehen

gewährt . Dann verschwanden beide auf Nimmerwiedersehen .
Bei näherer Betrachtung stellte sich heraus , daß die Ringe ganz
wertlos waren . Auf diese Weise sind fast sämtliche Barkeeper
der großen Berliner Hotels von den Schwindlern hinetngelegr
worden . Zur Warnung für ihre Kollegen in der Provinz
wurde von dem Schwindelmanöver in dem Organ der Bar¬

keeper berichtet. Als die Hochstapler in Karlsruhe in einer
Bar ein ähnliches Manöver ««»führen wollten , wurden ste
verhaftet und dem Untersuchungsrichter vorgeführt .

.r

Letzte Telegramme
der „Kadifchen Presse".

bä Kaffel , 10. Aug . Der Kaiser traf gestern abend, von

Bochum kommend, um 10.28 Uhr in Wilhelmshöhe ein . Je¬
der Empfang am Bahnhöfe war untersagt . Die Kaiserin und

die Prinzesiin Viktoria Luise holten den Kaiser vom Bahnhofe
ab. Eine große Menschenmenge hatte sich zur Begrüßung ein¬

gefunden .
— Wien, 10 . Aug. Das „Fremdenblatt" meldet : Der Reichs¬

kanzler von Bethman« Holweg wird in der ersten hälfte de» Sep¬
tember dem Minister des Aeußern , Grafen Berchtold, einen Besuch
in Buchlau abstatten. Vorausfichtlich wird auch die Gemahlin des
Reichskanzlers einer Einigung der Gräfin Berchtold nach Buchlau
folgen. Zu derselben Zeit werden ferner der deutsche Botschafter von
Tschirschkq und Bögendorff und Gemahlin als Gäste auf Schloß Buch-
lau erwartet. *

hd Pari «, 10 . Aug . Das „Journal " berichtet aus San

Sebastian : Die Unterzeichnung des französisch-spanische« Ver¬

trages sowie die Meldung über die Reise des König » nach
Paris , um dem Präsidenten Falliöres den Orden des Goldenen

Bließes zu überreichen, kann als offiziell betrachtet werden .
— Ottawa (Kanada) , 10 . Aug. Wie die Blätter ans London

erfahren , wird der Premierminister Borden auf Ansuchen der brt " .-

schen Regierung den Lxpremierminister Sir Wilfried Lanner ein-
laden, an einer Konferenz über die Verteidigung zur See ttilzuneh-
men , die hier stattfinden soll.

Die deutsche Flotte i« französischer Beleuchtung .
— Paris , 10 . Aug . Von sachkundiger Seite wird im

„E x c e l s i o r" über die deutsche, die französische und die rus¬
sische Flott « ausgeführt : „Man kan.7. nicht daran zweifeln , daß
die deutsche Flotte der französischen und russischen Flotte zu-

sammen überlegen ist, und zwar wegen ihrer Konzentration
und wegen der Hebungen ihrer Mannschaften unter einem ein¬

zigen Kommando . Doch kann eine enge Verständigung der bei¬
den Flotten im Mesten und Osten Deutschlands eine beträcht¬
lichere WiÄMg haben , als die bloße Vereinigung der einen und
der anderen . Seit einigen Jahren konzentriert Deutschland die

Gesamtheit seiner Panzerschiffe in der Nordsee » und die Ostsee
war verlassen . Die französisch-russische Marinekonvention kann
einen Einfluß auf den Plan der dentsche« Rüstungen haben und

Aenderunge « in der gegenwärtigen Aufstellung der Flotte her¬

beiführen .

Zur Reife PoincarLs «ach Rußland.
= Petersburg, 10. Aug. Ministerpräsident Poincarö ist heute

früh an Bord der Jacht „Newa" hier eingetroffen und am Landungs¬
plätze vom MinisterpräsidentenKokowzew , dem Minister des Aeußern,
Sasanow , von Bertretern des Auswärtigen Amtes und des hofministe-
riums, sowie vom Chef des Generalstabes der Marine, Fürsten Lioen,
und dem französischen Botschafter empfangen worden. Kokowzew und
Sasanow begrüßten Poincarä herzlich .

— Paris , 10. Aug. Der „Figaro " schreibt über den Besuch des

Ministerpräsidenten Poincarö in Petersburg : „Das Programm ist
geändert worden. Ministerpräsident Poincarö verbringt nicht nur
einen, sondern zwei Tage in unmittelbarer Nähe des Zaren in Peter¬
hof. Dies , sowie der sehr warme Ton der russischen Blätter ist der
Beweis , daß das Bündnis in den beiden Ländern heute ebenso fest
und volkstümlich ist wie jemals . Die beiden Regierungen haben die

Pflicht, nichts zu vernachlässigen , um ihr Zusammenarbeiten enger ,
wirksamer und häufiger zu machen. Mögen sie sich dessen erinnern,
was jedesmal geschehen ist, wenn diese Intimität sich aus irgend einem
Grunde ein wenig gelockert hat. Biele Fehler hätten vermieden
werden können, von denen einige sehr peinliche Folgen gehabt haben .

Wir haben unsererseits nicht beständig alles das getan, was nötig
war, um den vollständigen Kontakt mit unserem Verbündeten zu er¬
halten. Die Einheit des Willens und die Beständigkeitdes Handelns
hat unserer Politik bisweilen gefehlt, aber trotzdem bleiben, trotz
rtniaer Jrrtümer, die Richtungen bestehen . Die Rüsten wissen , daß
sie auf un» zählen können , wie wir auf sie zählen können."

Spionage .
DK . London , 10 . Aug . (Privat .) Die Berhaftung von

zehn Deutschen unter dem Verdacht der Spionage in Dover
wird eben nachträglich bekannt . Nachdem die 10 Verdächtigen
drei Stunden lang in Archeliffe -Fort und auf der Polizeistation
in Dover zurückgehalten worden waren , wurden sie wieder in

den Besitz ihrer Freiheit gesetzt und ihrer Angabe , daß sie harm-

ldse Touristen seien , Glauben geschenkt . Mr . Perriman » ein in

Dover lebender Ingenieur und sein Schwager Arthur Sharp ,
ein Korporal der Militärpolizei hielten sich am Montag in

der Nähe von Shakespeare Cliff unweit Dover auf . Der Unter¬

offizier , der in Zivil war , bemerkte eine Anzahl junge Leute

mit dem Aussehen von Ausländern , die eifrig mit Photogra¬
phiere « beschäftigt waren . Augenscheinlich war es ihnen mit

dem Aufnehmen von Bildern der Hafenzitadelle zu tun . Sharp
näherte sich den jungen Leuten und zwang sie , ihm zum Arche-

liffe -Fort zu folgen . Unter Eskorte wurden sie sodann nach der

Polizeistation befördert , wo sich aber alles nach kurzer Zeit in

Wohlgefallen auflöste .

Zur Pauamakaual-Kragr.
= Washington , 10 . Aug . Senator Lodge bekämpfte in län¬

gerer Rede die Bestimmung des Panamakanalgesetzes , durch die

solche Schiffe » die sich im Besitz von Eisenbahngesellschaften be¬

finden , von der Durchfahrt durch den Kanal ausgeschlossen wer¬
den sollen .

Der Senat hat dagegen doch die Bestimmung des Panama¬
kanalgesetzes angenommen , durch die den Amerikanischen Eisen -

bahngesellschaften verboten wird , ihre Schiffe den Kanal pas¬
sieren zu lasten . Ferner wurde ein Zusatzantrag angenommen ,
der solchen Schiffen die Durchfahrt versagt , die einer gesetz¬
widrigen Kombination angehören . Die Eisenbahngesellschaften
werden aufgeford ^rt, solche Dampferlinien , die im Falle ihrer

Unabhängigkeit ihre Konkurrenten würden , abzustoßen.

Eine Revolution auf Haiti.
hd Rewyork . 10 . Aug . (Tel .) Eine Depesche aus Port au

Prince auf Haiti besagt , daß die gemeldete Explosion des

Puloermagazins , durch die der Präsident Leconte getötet
wurde , von den Rebellen aus San Domingo angestiftet worden

fei . Unter der Bevölkerung herrscht große Erregung . Das

Kriegsrecht ist eingeführt worden .
M . Rew -dork , 10 . Aug . (Privattel .) Meldungen aus Wa¬

shington zufolge , beabsichtigt die Regierung die Landung von

Marinesoldaten in San Domingo . Die Revolution nimmt

dort zu und die Lage ist sehr ernst. Der amerikanische Ge¬

sandte in San Domingo meldet , daß die Aufständischen bereits

den Erenzort Dajabon eingenommen hätten . Etwa 100 An -

gehörige der Regierung sind im Kampfe gefallen .

Nicht ohne Interesse dürfte die Mitteilung fein , daß ein deutsches
Haus in Frankreich , welches sich rühmen darf , trotz aller Schwierig¬
keiten sich zu einem der ersten seines Ranges emporgearbeitet zu
haben , am 1 . August d . Js . sein LOjähriges Bestehen gefeiert hat,
ES ist die Firma

A. C. Mcukow «t Co. Cognac, Charente.
Der Name allein genügt , um Liebhabern eines guten Cognacs

den Mund wäfferig zu machen. Dieselben werden uns darin recht
geben, saß - die genannte Marke unter all den unzähligen Cognac-
Marken einen hervorragenden Platz einnimmt .

Diejenigen unter ihnen , welche wissen , daß die genannte Firma
im Jahre 1862 von einem Deutschen gegründet , und seitdem immer
in deutschen Händen geblieben ist, werden zugeben müssen, daß nur
eine eiserne Tatkraft und zähe Ausdauer sowie strengste Reellität sie
hat auf diesen Platz bringen können. Es ist dies umso bemerkens¬
werter als ihr während der Dauer des deutsch - französischen Krieges
die Geschäfte vollkommen nnmöglich gemacht wurden , und die später
darauf folgende für den gesamten Wein- und Cognac-Handel in
Frankreich so schwerwiegende Rcblausvcrhccrung auch sie in Mit¬
leidenschaft ziehen mußte .

Die Firma A . C. Meukow & Co . darf als ein typisches Beispiel
deutschen Fleißes und deutscher Reellität dienen , welche sich trotz aller
politischen Gegensätze im Laufe der 60 Jahre selbst unter ihren Kon¬
kurrenten ein Ansehen geschaffen hat , um welches sie manches fran¬
zösische Haus mit Recht beneidet.

Auch das Deutschtum wird von der Firma hochgehalten und nach
Kräften gefördert . Zwei der Teilhaber sind Osfiziqre des Beurlaub -
ten-Standcs a . D . und der Senior -Chef ist .Ritter . des Eisernen Kreu¬
zes . Sie sind Vorstände resp . Ehren -Präsidcnten der von ihnen ge¬
gründeten deutschen Hilfs - und Flottcnvercine und haben mit ihren
Familien die dt. ReichSangchörigkeit bewahrt . 6875a

Zum Aufstand in Marokko.
= Rabat , 10 . Aug . Der Korrespondent des „Echo de

Paris " meldet von hier , Sultan Mulay Hafid werde am Sonn ,

tag nach Frankreich abrcifen . Er mache eine Erholungskur in

Bichy . Mulay Hafid reift an Bord eines Passagierdampfers ,

welcher von Gibraltar herüberkommt , um ihn abzuholen . Die

Landung erfolgt in Marseille . Der Harem des Sultans reist
bereits am Sonnabend ab. Mulay Hafids Abdankung steht
unmittelbar bevor » jedoch ist über die Modalitäten und über
die Bezeichnung des Nachfolgers noch nichts bestimmt . Es wird

versichert, daß das Abdankungsschreiben ein Zeugnis der

Freundschaft für Frankreich enthalten werde . General Lyauteq
hat den Sultan für Sonnabend zum Diner eingeladen . Der
Sultan habe die Einladung mit großer Herzlichkeit an¬

genommen .

Pergnügungs- uns Vereins-Anzeiger .
(Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen .)

Soimtag , den 11. August:
1. Athl.-Sportklnb Germania. 4 II . Vorstellung. 3 Linden, Mühlburg
Beiertheimer Fußballverein. 3 Ahr Eartenftst im Löwen.
Lass Bauer . Konzert der ganzen Künstlerkapelle .
Fußballklub Frankonia. 4 Uhr Platzftst.
Fußballklub Phönix. Familienfest auf dem Sportplatz.
Fußballverein. 9 Ähr Fußballübung.
Mannergesangverein. Ausflug . Abfahrt 7 .13 Uhr.
Schwarzwaldverein. Ausflug . Abfahrt S.L6 Uhr.
Stadtgarten. 8 Uhr Konzett der Feldartillerrekapelle 14.
Thalia I . 4 Uhr Eartenftst im Jägerhaus , Scheffelstr . 1 .
Wektkinematograph , Kaiserstraße 133 . Vorstellungen von 11—11 Uhr.
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[o Sconto oder doppelte Rabattmarken
- gewähre bis auf weiteres auf sämtliche -

HT Mode -Artikel ' IQ
Einige Serien sind bis SO Proz . im Preise reduziert

Pädagogium Schmidt u. Wiehl
Karlsruhe * * Tel . 1592

Vorb. für alle Klassen höh . Schuten , zum Abitur , Einj äbr .- |
u. Fhhnr .-Examen. Eintritt jederzeit Prosp. frei

ebensowenig alle Arbeiter zusammen , die von der Firma Krupp seit
deren Gründung beschäftigt worden find."»

m •
© Karlsruhe , 10 . August. Alfred Krupps hohe Auffassung von

der sozialen Zusammengehörigkeit aller Arbeitenden ist ja bekannt .
Er selbst hat sich sein Leben lang als den ersten Arbeiter seiner
Werke betrachtet und danach gehandelt. Eine hübsche Krnpp -

anekdote , die uns rin Leser unseresBlattes zur Verfügung stellt , gibt
davon «in schlagrndes Bild . Vor dem Kriege 1870/71 war die eben¬

falls große de Wendelsch « Fabrik in Hayingen (Lothringen) für

Frankreich etwa dasselbe, was das Kruppsche Werk für Deutschland
war . Eines Tages empfing der damalige Chef des de Weudelschen

Hauses. Franrois , den Besuch Alfred Krupps. Bei der Besichtigung
der Werkstätten äußerte der alte Francois de Wendel wohl-

gefällig : „Si on pense, que tout ces usines appartiennent k moi et

qus je donne i tont ces ourriers k vivre !“ ( „WtNN NUMbedenkt, daß
alle diese Werkstätten mir gehören und ich diesen Arbeitern zu leben

gebe
" .) Worauf Alfred Krupp mit leiser Beschämniig diesen

Ausspruch folgendermaßen korrigierte : , 8t ov pense, que tout ces

ouvriers travaillent pour moi et me font vivre k mon aisanco!“

(„Wenn man bedenkt, daß all diese Arbeiter für mich arbeiten und

mich in Wohlstand leben lassen l " ) Diese Aeußernng wird heute noch

in Lothringen viel erzählt und als bedentungSvolles Wort Alfted

Krupps empfunden . ■

Theater, Kunst und Wissenschaft .
<f> Karlsruhe, 10. August . Im Stadtgarteuthratrr geht morgen

Sonntag zum ersten Male das „Zungfernftift" von Jean Gilbert in

Szene. Gilbert zählt seit „Keusche Susanne", „Polnische Wittschafi"

und „Autoliebchen
" zu den bekanntesten Komponisten . Die Fabel der

Operette erzählt in ergötzlichster Weift den Einbruch eines lebens¬

frohen jungen Mädchens in ein streng von der Wett abgeschlossenes

Pensionat. Di« besten Kräfte des Ensembles find in der Novität

beschäftigt : Frl . Fiebiger, Fleischmann, Richter , Schönbeck, Herren

Ander, Lamberg, Ludwig. Richter und Warbeck. Für das Sonntag-

Publikum dürste gerade „Das Iungftrnstifi " am besten geeignet sein,
da es in hattlas fortstürmender Weift die tollsten Situationen an-

ftsxtRtoex Montag : „Jtwgftrnftip ".

— Heidelberg, 9 . Aug . Bei Grabarbeiten auf dem Ludwigsplatz, I
der gegenwärtig zu einer gärtnerischen Anlage umgestaltet wird, stieß I

man gestern , wie das „Heidelb . Tagbl .
" meldet , in ungefähr 1 Meter

Tiefe auf Mauerreste des ehemaligen Augustinerklosters . Bis jetzt
find zwei etwa 60 cm hohe , runde Säulenreste von etwa 1 Meier

Durchmesser freigelegt worden , die auf einem achteckigen Erundfockel
ruhen . Die Lage der lleberr . sie wird durch Messungen genau festge-

legt , die Ueberreste selbst sollen den städtischen Sammlungen einocr-

leibt werden . Das Augustinerkloster , das sich auf dem Boden des

Museums und des Ludwigsplatzes einst erhob , wurde in den Jahren
1256 und 1270 gegründet.

— Berlin , 9 . Aug . (Privattel .) Für das Regierung¬
jubiläum Kaiser Wilhelm 11 . plant die internationale Film¬

industrie eine eigenartige Huldigung . Unter Mitwirkung nam¬

hafter Schriftsteller und Autoren soll ein Werk »Der Deutsche

Kaiser " im Film entstehen , das kinematographische Bilder aus

dem Leven des Kaisers und feiner Familie wiedergiebt und

dem Kaiser zum Geschenk angeboten werden soll.
: : Langenschwalüach (Taunus ) , 10. Aug . (Tel .) Heute

nacht ist hier der zur Kur weilende Geheime Baurat Pro¬
fessor Paul Wallot , der Erbauer des Reichstagsgcbäudes . im
71 . Lebensjahre gestorben .

Permifchtes.
P . E . Köln . 10 . Aug . (Privattel .) Die Zweifel , die seit

einiger Zeit darüber herrschten, ob nach dem Diebstahl der Kai¬

serkette weitere Gesangswettstreite stattfinden würden , sind

nunmehr durch eine Aeußernng des Kaisers beseitigt worden .

Der Kaiser erklärte gestern gelegentlich der von den Arbeitern

dargebrachten Serenade , er erwarte , daß auch die Krupp
'schen

Arbeiter sich im nächsten Jahre am Kaiserfingen beteiligen
werden .

hd Frankfurt a. M „ 10 . Aug . Die bei der im heutigen

Mittagsblatt gemeldeten Benzin -Explosion in der Opel 'sche»

Garage gestern schwer verletzten beide« Personen sind im Kran¬

kenhause ihren Besetzungen erlegen , sodah das Unglück drei

Menschenleben gefordert hat . Die beiden Verstorbenen sind dei

Garagemeister Anton Frosch und der Chauffeur Adam Rad .

hd Rom, 10. Aug. (Tel .) Die neuesten Nachrichten besagen ,

daß der Stromboli in Sizilien starken Aschenregen auswirst

Rauchsäulenvon über 1000 Meter aus dem Krater emporsteigen unte»

starkem Getöse im Innern des Vulkans.
= Wjasma (Rußland ) , 10. Aug . (Tel .) Durch eine

Feuersbrunst sind vier Straßen eingeäschert worden , Hebers
80 Häuser find den Flammen zum Opfer gefallen .

— Simla (Indien ) , 10. Aug . (Tel .) Der Monsumrege
der bis jetzt gefallen ist, stellt einen Rekord in Bezug auf jju

Verteilung und Rechtzeitigkeit dar . Er läßt in dem großen R

gierungsbezirk Simla einen Mehrertrag der diesjähri

Eryte sicher erwarten .
Erdbebe » .

$ Karlsruhe , 10. Aug . Bei dem gestrigen Erdbebea morgei

Uhr , wurde die Bodenbewegung beim ersten Einsetzen

0,02 Millinreter am Seismograph in der Techn. Hochschule ai

gegeben . Das Pendel verzeichnete im Verlauf der Regiestri

rung sehr große Anschläge, bis zu 90 Millimeter Amplitude .

hd Konstantrnopel , 10. Aug . (Tel .) Das gemeldete Erdb '

zerstörte hier alle telegraphischen Verbindungen , ausgenom
die mit Odessa. Der Schaden , den das Beben in den verschied

nen Stadtteilen anrichtete , ist aber im Allgemeinen nur ftl

unbedeutend , jedoch ist die Wasserleitung an verschieden«

Stellen gebrochen.
— Konstantinopel, 10. Aug. (Tel .) Das Erdbeben war best«

ders stark in Kaditoj und auf den Prinzeninseln. Es scheint auch >

das Vilajet Adrianopel gereicht zu haben . Nähere Nachrichtt

fehlen , da die Telcgraphenlinien zerstört sind. In Pera ward«

Häuser beschädigt. In Tscharlu an der Eisenbahnlinie nach AdrÜ

novel wurden 400 Häuser und die Telegraphenstation durch Fe*

zerstört. In Eallipolis sind das Telegraphenamt und einige Häuf

eingestürzt . Die Telegraphenlinien nach Bulgarien find «nt<

brachen.



m : b'lV Nbendolatt. Samskag, den 10. Allg. 1S1L.
Vre innere Urifis in -er Türkei.

(Telegramme .)— Konstantinopel . 10 . Aug . Der Erzbischof von Skutari
hat sich auf die Bitte der ottomanischen Regierung unter die
aufständischen Malissoren begeben, um sie zu beruhigen .P . C. Saloniki . 10. Aug. (Privattel .) Saloniki ist demKomitee treu geblieben . Das Dekret über den Belagerungszu¬stand ist dort unwirksam. Man glaubt , daß Komplikationenbcvorstehen.

== Saloniki , 10. Aug . Die hiesigen Kaufleute suchen die
Regierung zu bewegen, den Belagerungszustand wieder aufzu-
heben, der eine weitere Schädigung der unter ungünstigen Ver¬
hältnissen leidenden Geschäfte bedeute.— Petersburg . 10. Aug. Die offiziöse „Rosjija " drückt hin¬sichtlich des Konfliktes zwischen der Türkei und Montenegro die festeZuversicht aus , daß die betrübenden Grenzmißverstiindnisse durch güt¬liche Verhandlungen und gegenseitige ZugeftändnisieLeigelegt werden ,was zur Herstellung korrekter und normaler Beziehungen zwischen denbeiden Staaten , die am meisten daran interessiert seien, Verwicklungeninternationalen Charakters auf der Balkanhalbinsel zu vermeiden,notwendig sei.

Die albanischen Forderungen .^- Saloniki » 10. Aug . Die Führer der Arnauten habendem Führer der nach Albanien entsandten Sonderkommisiion ,Ibrahim Pascha ein Schriftstück übergeben , das 12 Forderungenenthält , auf deren Bewilligung die Arnauten bestehen. Die
Forderungen sind :

1 . Erhebung und Festsetzung der Steuern und Abgaben , so¬wie Organisation der Finanzgesetzgebung auf Grund des fürAlbanien maßgebenden Verhältnissen , 2. Leistung des Militär¬
dienstes nur in rumelifchen Provinzen , ausgenommen im Falleeines Krieges , wobei die Arnauten auch in andere Teile des
Reiches gehen wollen , 3 . Ernennung ehrlicher, der Landessprachekundiger Beamten , 4. Errichtung von Ackerbauschulen , 8. Ver¬
mehrung der Anstalten für Kultusunterricht , 6. Schulunter¬richt in mehreren Sprachen , 7. Bau von Straßen und Eisen¬bahnen zur Hebung des Handels , 8. absolute Freiheit hinsicht¬lich der Errichtung von Privatschulen , 9. Organisation der
Rahijes , 10 . sollen die Mitglieder des Kabinetts Said Paschazur Verantwortung gezogen werden, 11 . soll eine Eeneral -
amnestie erlassen und den Arnauten sollen die Waffen wieder
ausgeliefert werden, 12. die Verhandlungen sind zu beschleu¬nigen.

Badische Chronik.
A Karlsruhe , 9. Aug. Eine neue Werbeart der französi¬

schen Fremdenlegion wird jetzt aufgedeckt . Die Aufklärungs¬arbeit der deutschen Presse hat den französischen Werbern an¬
scheinend im Lande und an der Grenze das Handwerk gelegt.Sie versuchen , ihre Geschäfte auf andere Weise zu machen , die,wie folgt , geschildert wird : Es ist den Werbebüros bekannt ,daß in England — besonders aber in London — sich stets eine
sehr beträchtliche Zahl beschäftigungsloser Deutscher aufhält ,die dort vielfach mittellos Stellung suchen. Auf diese hat manes abgesehen. Die Werber machen sich nun unter der Markeeines Landsmannes an diese Armen heran . Sie gehen mit ihnenaus , helfen ihnen mit Geld und sogar — scheinbar natürlich —
auch mit Rat und Tat . Sie überreden dann schließlich ihre
Opfer , mit nach Frankreich zu kommen , dort könnten sie ihneneine Stellung verschaffen . In ihrer Menschenfreundlichkeit be¬
zahlen sie dann die lleberfahrt . Auf dem französischen Boden
ist eine gehörige Zecherei das erste . In betrunkenem Zustande
unterschreiben dann die Ahnungslosen ihrem vermeintlichentreuen Freunde zu liebe ein Papier , den „Anstellungsvrrtrag
für die Fremdenlegion ." Aus ihrem Rausche erwachen sie erstwieder hinter Kasernenmauern . Von da nimmt das Unglückin bekannter Art seinen Lauf .

# Ettlingen , 10. Aug. In der Gießerei der Maschinenbau¬
gesellschaft Karlsruhe -Mühlburg verunglückte der Eisengießer
Heinrich Braun von hier , Kirchenschweizer , dadurch, daß ihmbeim Gießen ein Tropfen flüssiges Eisen ins Auge spritzte. Mit
einer schweren Brandwunde am Auge mußte sich derselbe in die
Klinik begeben. Ob und wie weit die Sehkraft des Auges be¬
einträchtigt ist, konnte noch nicht festgestellt werden .

0 Reichenbach i. u. Albtal , 10. Aug. Das vom hiesigen Ver¬
kehrsverein für den morgigen Sonntag angekündigte Waldfest findetbei ungünstiger Witterung im Saale der „Krone" statt .

f Waghäusel , 10. Aug. Herr Kommerzienrat E . Schoettle ,
Vorstandsmitglied und kaufmännischer Direktor der Bad . Ge¬
sellschaft für Zuckerfabrikation in Waghäusel und Züttlingen ,ist gestern nach kurzem, schweren Leiden im Alter von 68 Jah¬ren gestorben. Mit Kommerzienrat Schoettle verliert die süd¬
deutsche Industrie einen ihrer hervorragenden Vertreter , denn
er war es, der seit 35 Jahren an der Entwicklung unserer badi¬
schen Zuckerindustrie mit großem fachlichen und praktischen
Verständnis unermüdlich mitgearbeitet hat . Der Verstorbene
war Mitglied der Handelskammer Karlsruhe und gehörte
auch dem Bezirksrat an . Politisch gehörte er zur nationallibe¬
ralen Partei .

$ Walldorf (A . Wiesloch) , 9. Aug . Der am letzten Montag
hier im Verlaufe eines Wortwechsels vom verheirateten
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I Tüncher Mildenberger mit einer Feldhacke niedergeschlagene
Schuhmacher Menge: ist im Heidelberger Krankenhause seinen
Verletzungen erlegen . Gestern nachmittag fand nun im Aka¬
demischen Krankenhause die gerichtliche Sektion der Leiche statt ,
zu der auch der Täter unter Bewachung eines Gendarmen zu¬
gezogen war . M . , ebenso wie der Getötete , Vater von fünfKindern , zeigte über die Tat große Reue . Er war vollständig
niedergeschlagen und weinte anhaltend . Die Aerzte stellten bei
dem Getöteten eine sehr dünne Hirnschale fest, so daß es nicht
erst eines schweren Schlages mit einer Hacke bedurft hätte , um
eine Verletzung des Schädeldaches herbeizuführen .

0 Mannheim , 10. Aug. Der Chauffeur einer Herrschaftaus Frankfurt a . M . unternahm gestern nachmittag mit ver¬
schiedenen Bekannten eine Spritztour per Auto hierher . Auf
dem Heimwege nachts 1 Uhr stieß das Auto am Tattersall mit
einem Lastfuhrwerk zusammen. Der verheiratete Monteur
Sträßner wurde aus dem Auto herausgeschleudert und erlitt
erhebliche Verletzungen. Er wurde in das Krankenhaus ge¬
bracht . Auch der Chauffeur mußte das Krankenhaus aufsuchen .Das Auto wurde schwer beschädigt .

4 - Reilingen (3t. Schwetzingen ) , 9. Aug. Bös reingefallen ist
dieser Tage ein hiesiger Ehemann. Im „Hockenheimer Generatanz."
erließ er folgendes Inserat : „Reilingen . Warnung . Ichwarne hiermit jedermann , meiner von mir weggelaufenen Ehefrauetwas zu borgen , da ich für nichts aufkomme . Sch ." — Am andern
Tage hat dann die Ehefrau sich revanchiert und sie erließ die folgendeWarnung : „Reilingen . Warnung . Die Unterzeichnete warnt
hiermit davor, ihrem Ehegatten etwas zu borgen, da er noch ziemlichalte Schulden mit in die Ehe brachte und ich deswegen entlaufenbin. Für neue Schulden , die er macht, komme ich absolut nicht auf.Frau Sch ."

<? Sandhause « (A . Heidelberg) , 9. Aug . Heute morgenwurden dem Landwirt Johannes Bosch von Sandhaufen von
roher Bubenhand 167 Hopsensätze kurz abgeschnitten; ebensowurden dem Landwirt Wilhelm Maier dahier 67 Tabakstöcke
kurz abgeschnitten. Den Tätern ist man auf der Spur .

$ Wertheim, 9. Aug. Nachdem im Laufe des gestrigen Nachmittagsdas Legen der Schienen in der Nähe von Faulbach beendet und somitder Gleis -Anschluß von hier nach Stadtprozelten vollendet wurde,fuhr erstmals die hier stationierte bayerisch« Maschine mit 4 Güter¬
wagen um 6.15 llhr abends in den Bahnhof Stadtprozelten ein . Nacheinem Aufenthalt daselbst von 20 Minuten wurde die Heimreise nach
Wertheim angetreten, wo die Ankunft um 7.25 Uhr erfolgte . Die
Strecke Wertheim—Stadtporzelten dürfte also am 1. Oktober bestimmt
eröffnet werden .

B . Freiburg, 10. Aug. Der starke Verkehr , den das Kreisturnfestin unsere Stadt brachte, tritt in folgenden Ziffern sehr deutlich hervor.Die Straßenbahn beförderte über die 3 Festtag etwa 107 000 barzah -
lende Personen. Einschließlich derjenigen Festgäste , welche die 50 Pfg .-
Dauerkarten benützten, von denen 7300 abgesetzt wurden, ergibt sicheine Gesamtfrequenz von rund 240 000 Personen. Davon entfallenauf den Samstag 74000, Festsonntag 87 000 und auf den Montag79 000 Personen. Beim Volksfest am Dienstag wurden noch etwa
35 000 Personen befördert . Solche Zahlen wurden hier seit Bestehender Straßenbahn nicht erreicht. — Trotz der etwas kühlen Witterungwar auch der Durst der Festteilnehmer ein ganz ansehnlicher . Der
Bierverbrauch auf dem Festplatz betrug etwa 300 Hektoliter. Davon
entfallen etwa 150 Hektoliter allein auf das große Festzelt. Bei den
hohen Pachten, welche die Brauereien zahlen mußten, dürfte aber das
Verdienst der Pächter nicht gar zu groß fein. Das finanzielle Er¬
gebnis des Turnfestes ist noch nicht bÄannt, es dürste aber recht
günstig ausfallen.

I stände in den in Aussicht genommenen Abmessungen «ruf der Eisen¬bahn befördert werden können. Die Bestimmungen hierüber find iidem „Verzeichnis der auf den Dereinsbahnftrecken zulässigen größterfesten Radstände und Raddrücke der Eisenbahnfahrzeugesowie der in
gegenseitigen Verkehr der Vereinsbahnen anzuwendenden Lademaße "
kurz als „Radstandsverzeichnis" bezeichnet, enthalten . Sie tragenden Bahnverhältnissen und den Anforderungen , die an die Sicherheit des Betriebs zu stellen find, in dem Maße Rechnung , daßLadungen , die ihnen entsprechen, anstandlos befördert werden könnenDie Eifenbahnverwaltung, bezw . die Eroßh . Eeneraldirektion ikselbstverständlich auch jederzeit gern bereit, auf Anfrage mündlicheund schriftliche Auskunft zu erteilen.

3 «r Aufsehen erregenden Verhaftung eines
Mannheimer Rechtsanwaltes .= Karlsruhe , 10. Aug. Zur Angelegenheit der Verhaftungdes Rechtsanwalts Erünwald in Mannheim wird uns von einerdem Erfinder nahestehenden Seite mitgeteilt : Der alleinigeErfinder des Patents ist Herr Ingenieur Näher ausK a r l s r « h e, der zur Zeit in der Nähe von Heidelberg wohntund schon seit Jahren an dem Patent arbeitete . Er lernte den

jetzigen Rechtsanwalt Erünwald , der erst im Alter von etwa
30 Jahren steht , schon als Rechtspraktikant in Karlsruhe kennenund war sehr gut mit demselben befteundet . Grünwald erbot
sich , als die Erfindung perfekt war , dieselbe zu verkaufen . Näher
verlangte aber die volle Verkaufssumme, nicht wie mehrfach ge¬meldet , nur 100 000 Mark , und hätte dann Erünwald Provision
gegeben.

Grünwald war inzwischen mit einem Konsortium in Un¬
terhandlung wegen des Verkaufs getreten — die Verbindungendes Konsortiums sollen bis nach England reichen — und stand
kurz vor dem Abschluß des Verkaufs des Patents für 1200 000Mark . Dem Erfinder gegenüber gab Erünwald an , daß er eine
Summe von 100 000 Mark erhalten würde , jedenfalls um den
Rest zu unterschlagen und damit eventuell zu flüchten . Der
Bürochef Zimmermann , der dabei beteiligt war und den jeden¬
falls das Eewiffen plagte , reiste jedoch nach Triberg , wo sich In¬
genieur Näher zur Kur aufhielt und deckte ihm die ganze Schie¬
bung auf. Darauf veranlaßte Näher durch einen Mannheimer
Rechtsanwalt die Verhaftung Erünwald und seines Bürovor¬
stehers.

Soweit die Darstellung eines Bekannten des Erfinders ,die Anspruch auf Richtigkeit hat . Die auf die Verhandlungen
bezügliche Korrespondenzen, Verträge usw . sind von der Polizei
beschlagnahmt worden , da diese Papiere naturgemäß bei der
Untersuchung der Angelegenheit eine wichtige Rolle spielenwerden .

Aus den Nachbarländern .
O Ludwigshafen , 10. Aug. Ein schwerer Unfall ereignete

sich gestern in der Fabrik für Eisenkonstruktionen, Jos . Neuseran der Bleichstraße. Drei jugendliche Arbeiter zogen an einem
Kranen ein schweres Stück Eisen in die Höhe. Plötzlich brachder Haken des Kranens und die Last stürzte herunter . Die
Arbeiter konnten sich nicht mehr in Sicherheit bringen und
wurden alle drei verletzt in das städtische Krankenhaus über¬
führt . Wie festgestellt wurde, hatte der Kranenhaken absolutkeine alte Bruchteile und war alle Vorsorge getroffen , daß ein
Unglück verhütet werden sollte .

Die Beförderung großer und sperriger Güter auf
der Eisenbahn.

# Karlsruhe, 10. Aug. Nach einer Mitteilung der Eroßherzog-
lichen Eeneraldirektion der Badischen Staatseisenbahnen mehren sichin der letzten Zeit die Fälle, in denen Ladungen von der Bahnver¬waltung beanstandet werden müssen, weil die zulässigen Lademaße
überschritten werden oder die vorgeschriebenen Einschränkungendieser
Maße nicht berücksichtigt sind . Die Lieferer und Verfrachter großerund sperriger Güter find offenbar mit den einschlägigen Bestimmun¬
gen der Eifenbahnverwaltung nicht immer genügend vertraut . In¬
folgedessen stellt sich oft erst nach der versandbereiten Verladung des
Gegenstandes heraus, daß er für die Verfrachtung auf der Bahn zubreit oder zu hoch ist. In der Regel ist dann eine bauliche Abände¬
rung nicht mehr möglich und so muß die eisenbahnseitige Beförderung,wenn sie überhaupt zugelassen werden kann, unter Anwendung von
Vorsichtsmaßregeln effolgen, die der Eifenbahnverwaltung sehr großeSchwierigkeiten und Ungelegenheiten bereiten und die Beförderungder Ladung in einer dem Verfrachter meistens unerwünschten Weiseverzögern.

Erst kürzlich ist von einer badischen Maschinenfabrik ein neuerbauter Kondensator zum Versand angemeldet worden, der 196 mm
zu breit war . Die Eisenbahnverwaltung hat schließlich seine Beför¬
derung zugelassen , es waren aber dazu Verschiebungen im Fahrplanin der Weise vorzunehmen , daß Vorbetfahren an einem entgegen¬kommenden Zuge auf freier Strecke vermieden wurde. Welche
Schwierigkeiten und Unzuträglichkeiten sich hieraus für den Eisen¬
bahnbetrieb ergeben , brauch:

'
nicht besonders hervorgehoben zuwerden . Die betreffende Firma ist indessen ersucht worden, sich

künftig mit ihren Versandgütern innerhalb der allgemein zugelassenen
Ladegrenzen zu halten, da sonst die Beförderung in Zukunft ab¬
gelehnt werden müßte .

Beanstandungen würden vermieden werden , wenn die Bestellerund Lieferer von derartig großen und sperrigen Gütern sich vor
Inangriffnahme der Arbeiten darüber unterrichteten, ob die Gegen-

Uon der Kuftschisfahrl.
-- Gotha , 10. Aug. (Tel.) Das Luftschiff „Viktoria

Luise" überflog um 9 Uhr 20 Min . Eisenach und ist um 1v Uhr
glatt vor der hiesigen Halle gelandet , in der es alsbald unter¬
gebracht wurde . — Nach einer Meldung aus Meiningen hattedas Luftschiff „Viktoria Luise" um %9 Uhr Meiningen passiert ,führte mehrere Schleifen aus und setzte dann — das Erbgroß¬
herzogliche Palais und das Herzogliche Schloß überfliegend —
die Fahrt nach Gotha fort .

M Hamburg, 10. Aug . (Tel .) Aus bisher unaufgeklär¬ter Ursache ist gestern abend 10y2 Uhr aus dem Exerzier¬
plätze in Wandsbeck ein Schuppe « für Lufffahrzeuge in die
Luft geflogen. Dabei wurden zwei Flugapparate , ModellTaube des Referendars Casper und ein Doppeldecker von
Sohm total vernichtet. Ob Fahrlässigkeit oder Brandstiftung
vorliegt , ist bis jetzt noch nicht festgestellt .

Ziehung -er preutz -5ü--eutschen Ulaffenlotterie
= Berlin , 9. Aug. Heute wurden folgende Nummern der

preußischen Klassenlotterie gezogen : vormittags : 3000 MarkNr . 28114 , je 1000 Mark Nr . 93 829, 192 285, 500 MarkNr . 6117 , je 400 Mark Nr . 15 203, 90 555 , 99 952, 106 409 ,109 318, 174 963 , je 300 Mark Nr . 6728 , 13253 , 35362 , 59 064,79 394 , 81 000 , 84 197, 90 478, 154 172, 167 930 , 168 641 . Nach¬mittags : 3000 Mark Nr . 87 630, je 1000 Mark Nr . 31 309,126 394 , je 500 Mark Nr . 78 854, 154 466, 155 371 . 181110 ,186 489 , 191724, je 400 Mark Nr . 34 519, 45 236, 87 594, 96 203 .166 536 , 192 857, je 300 Mark Nr . 6736, 14102, 23 383, 40 645,52 659 , 53 986, 61 400, 66 395, 69 372, 105 442, 124 794, 126 353.128 964 .

Gesundheit, Kraft und Schönheit .
Diese drei Worte sind der Inbegriff alles menschlichen Glückes. Wie selten siehtman sie in unserem nervösen Zeitalter ! Faltige, frühzeitig gealterte Gesichtszüge, müde,matte Augen, schlaffe Lattung , Appetitlosigkeit und nervöse Be -

schwerden mancherlei Art bilden das Zeichen der Zeit, sind die Folgedes erschwerten Daseinskampfes . Blut und Säfte sind verdorben
durch Krankheiten aller Art . Bleichsucht, Blutarmut und Verdauungs¬
leiden stören das Allgemeinbefinden und geben sich auch nach außen
hin zu erkennen durch unreinen Teint , durch eckige und scharfe Gesichts¬
züge. Aeußere Mittel , Salben, Schminken und Puder , können diese
Schäden wohl zum Teil künstlich überdecken , aber nicht beseitigen.

Lier hilft nur eine Verjüngungs - und Auffrischungskurvon innen heraus . Wie die Elemente eines verbrauchten clektri -
scheu Leitungsnetzes von Zeit zu Zeit aufgefrischt werden müssen durchdie Zufuhr neuer Kraft, so muß auch der menschliche Organismus ,der seine Widerstandskraft und Elastizität verloren hat, verjüngt und
gÄrästigt werden. Es muß ein Mittel sein, das nicht nur in die
Blutbahn neue Säfte ftihrt , sondern auch bis in alle Enden des
tausendfältig verzweigten Nervennetzes seine sieghafte Kraft strahlt.
Dieses Mittel ist Biomalz .

3n der einfachsten, zweckmäßigsten und billigsten Weise führt Biomalz einen
Regenerationsprvzeß im menschlichen Körper durch, der von mächtig anregender und« chattender Wirkung ist. Man hat Biomalz konzentriertes Sonnenlicht genannt

und mit dieser Bezeichnung das Rechte getroffen. Biomalz regt die Verdauungan , hebt das Kraftgefühl , verbessert Blut und Säfte und kräftigt die Nerven .Land in Land mit diesem inneren Reorganisationsprozeß geht natur¬
gemäß die äußerlich wahrnehmbare Wirkung. Die Gesichtsfarbewird frischer und rosiger , die Anreinheit des Teints schwindet.Der Appetst wird gehoben, und eine erhebliche Zunahme des Gewichtsrundet die Formen, ohne indes überflüssigen und lästigen Fettansatzhervorzurufen. Kurz : Gesundheit, Kraft und Schönheit kehren wiederund machen den Menschen freier und widerstandsfähiger.

Das echte, flüssige und wohlschmeckende Biomalz ist unentbehrlichfür Schwache und Nervöse, für Wöchnerinnen und stillende Mütter .Alternde Personen , Rekonvaleszenten und Lungenkranke leben neu
auf. Blaffe Kinder und namentlich solche, die den Anstrengungenin der Schule nicht gewachsen sind, nehmen es mtt vorzüglichemErfolge, zumal es nicht nur Stärkung herbeiführt, sondern auch das
Knochenwachstum nachhaltig fördert.

Biomalz ist von Professoren und Aerzten glänzend begut¬
achtet worden und im ständigen Gebrauch vieler Königlicher Klinikenund Krankenhäuser. Dose l M . und 1 .90 M . in Apotheken ,Drogenhandlungen und Reformhäusern . Wo nicht erhättlich, weisen wir die nächsteBezugsquelle nach. Ausführliche Broschüre nebst einer Kostprobe sind völlig kostenloszu beziehen durch die Chem . Fabrik Gebr . Paterman » . Teltow - Berlin .
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Sonnlagsgedanken .
a Es gibt kleine und große Abschiede im Leben, leichte

vnd schwere. Aber etwas Wehmütiges haben sie normaler

Weise alle an sich . Manche selbst dann , wenn sie die Tren¬

nung bedeuten von mancherlei Mühsal und Aergernis . Um
wieviel mehr die anderen , in denen wir schon das Heimweh
gewissermaßen vorausfühlen , das wir später nach dem Ver -

lassenen und Vergangenen haben werden.
Alle Abschiede sind Marksteine am Wege unseres Lebens,

die uns deutlicher als alles andere an seine Flüchtigkeit er¬
innern und vorbereiten aus den großen Abschied der letzten
Reise, von der niemand weiß, wohin sie geht .

Wie gut , daß es solche Vorbereitungen und Mahner gibt .
Denn wie sollten wir uns sonst innerlich einrichten und ab-

finden mit dem Vorübergehen aller Zeit und — eines gan¬
zen Lebens.

Abschiede lehren uns die Zeit schätzen . Eie lehren uns
die Rechnung machen , die der alte griechische Philosoph für
den Abschluß des Erdendaseins empfiehlt : zu fragen nach
dem, was uns beim Rückblick noch befriedigt ; was wir bei
der Abreise noch mitnehmen .

Und da kann uns jeder kleine und große Abschied die

Spreu vom Weizen sondern lehren . Da fühlen wir deutlich,
was die vergangene kürzere oder längere Epoche an rechtem
Inhalt gehabt hat . Alles, was uns langweilte , was uns
reut , das ist nun bei der Rückschau wie lauter Lücken und

Flecken in einem schönen Gewebe. Nicht so ohne weiteres ,
was vielleicht schwer und hart zu ttagen war . Denn Schwe¬
res , mit dem wir fertig wurden , und Hartes , das uns drückte,
das hat an unserem Charakter gearbeitet , hat uns Kräfte
;eweckt , hat uns Einsichten geschenkt. Und das glücklich Ueber-
wundene möchten wir wohl garnicht aus unserem Leben strei-

chen , selbst wenn wir könnten . Wir fühlen , daß es zu un¬

ferm inneren Reichtum gehört.
Rur das Leere und das Böse, das ist 's, was an der ver¬

gangenen Zeit verloren scheint . Denn das eine hat nie einen

Inhalt gehabt , das andere ist eine Erinnerung , die man nicht
gerne festhält , ist ein Faktor , dessen Folgen auszulöschen das

Beste ist, was man tun kann. Und das ist auch etwas rein

Kegatives .
Schöne reine Freude , die wir genossen , nützliche , fleißige

ürbeit , die wir taten , das ist's , was einen Ort verklärt , an
jem wir wirkten , was eine Zeit voll und reich erscheinen
.äßt , die wir abschließen. Und beides gehört so innerlich zu-

.ammen, daß sich
's gern miteinander vereinen wird . Das

gibt jedem Abschied bei aller Wehmut auch wieder etwas

Weihevolles. Er hält Gericht über Bleibendes und über

Wertloses . Er gemahnt uns an die ewigen Inhalte alles

Menschendasetns. Die Befriedigung in uns der Dank, der

uns das Herz füllt oder den wir in anderen Herzen uns ver¬
lieht haben , der hebt hieraus über den augenblicklichen Besitz
ln eine andere Welt höheren Seins . Ein melancholischer
Dichter nennt das ganze Leben ein fortschreitendes Sichlos-

lösen . Das ist es auch . Aber könnte man nicht ebenso gut

agen, ein ewiges Finden ? Ein fortschreitendes Durchdringen

zu den innersten , eigentlichsten Werten des Lebens ? Denn

was ist alles Glück für ein undankbares Herz? So führen
uns die Abschiede der Lebenslausbahn zu uns selbst , zum

bleibenden Kern unseres Wesens , zu dem, was in der Welt
bleibt , wenn die Formen zerfallen . Und sollte das nicht am
Ende auch der Weg fein zum Trost mutigen Glaubens bei

dem letzten aller unserer Abschiede ?

Personalnachrichten
ans dem Bereiche des 14. Armeekorps .

Verzeichnis der zu den Unterrichtslehrgängen 1912/13 in Spandau
kommandierten Feldartillerieoffiziere der technischen Institute der

Artillerie : Oberlt . Sende«, F .R . bv, Lt . Radicke , F .R . 6«.
Dem Hauptmann der Reserve Professor Stulz zu Freiburg i . B .

wurde der Rote Adler -Orden vierter Klasse verliehen .

Klimmen ans dem Publikum.
(Für die unter dieser Rubrik stehenden Artikel übernimmt die

Redaktion dem Publikum gegenüber keine Berantwortung .)

▲ Karlsruhe , 9 . Aug . In einer der letzten Nummern der „Bad .

Presse" läßt sich ein nichtetatmäßiger Beamter über die Voraus¬

bezahlung des Gehalts an etatmäßige Beamte aus und ist dabei der

Ansicht , daß denselben dadurch ein halbes Monatsgehalt als außer¬

ordentliche Zuwendung , als Geschenk, zufalle . Diese Ansicht ist durch¬
aus unrichtig , da der zuviel vorausbezahlte Betrag nachträglich am

Ruhegehalt der Beamten oder an dem den Hinterbliebenen zustehen¬
den Sterbquartal in Abzug gebracht werden wird . Es kann also von

außerordentlicher Zuwendung oder Zulage keine Rede sein. Eine Be¬

richtigung dieser, wohl auch in den Kreisen der Steuerzahler ver¬
breiteten irrigen Ansicht , erscheint demnach dringet geboten.

Sörfen-Wochenttericht .
(Eigenbericht der »Bad . Presse" .)

X Karlsruhe , 9 . Aug . Die Börse eröffnet in Fortsetzung der

vorwöchentlichen Tendenz in fester Haltung . Die Vorgänge in der

Türkei kamen zunächst nicht zur Wirkung : man nahm vielmehr an ,
daß die innerpolitischen Schwierigkeiten des Landes die Neigung zum
Friedensschluß mit Italien eher begünstigen würden . Das Interesse
wandte sich besonders dem Montanmarkte zu, für welchen das Publi¬
kum umfangreiche Ordres gesandt hatte und wo das Anziehen der

belgischen Eisenexportpreise Anregung bot . Des weiteren waren
Eanad « Pacific stark begehrt auf die letzte , sehr befriedigende Wochen¬
einnahme . Lebhafter Nachfrage begegneten die Aktien der Russischen
Bank für auswärtigen Handel auf die Erwartung einer höheren
Dividende ; auch soll bei dem Institut ein größeres Geschäft vor¬

liegen . Die Festigkeit der Tendenz erfuhr jedoch bald eine Ab¬

schwächung , da die weiteren Meldungen aus der Türkei und ins¬

besondere diejenigen von Zusammenstößen an der türkisch-montenegri¬
nischen Grenze verstimmten . Da zugleich auch der Privatdiskont anzog
und den zum Herbst zu erwartenden starken Geldbedarf in Erinne¬

rung brachte, so stellte sich nicht nur Zurückhaltung , sondern auch
Realisationsneigung ein , so daß di« Kurse abbröckelten.

Im weiteren Verlauf der Woche wurde indessen die Schwäche
wieder überwunden , als die Nachricht eintraf , daß die Streitigkeiten
zwischen dem Ottomanenreich und seinem Nachbarlande beigelegt
seien. Hierzu traten noch die etwas zuversichtlichereBeurteilung des
Geldmarktes , festes Newyork infolge der günstigen Aufnahme der
Rede Wilsons und der Bericht des Iran Age. Montanpapiere
wurden daraufhin in großen Posten gekauft. Bevorzugt waren
Rombacher, Harpener und Eelsenkirchener Aktien . Für letztere
wurden hohe Gewinnziffern im Ausweis ins Feld geführt ; es hieß,
der Mehrüberschuß solle 5 Millionen Mark betragen . Von Elek¬
trizitätswerten wurden Edison in Posten aus dem Markte genommen
auf die erwartete Kapitalerhöhung . Bis jetzt hat sich , wie verlautet ,
die Verwaltung des Unternehmens noch nicht offiziell mit dieser
Frage befaßt, jedoch könne solch« angesichts der großen Ausdehnung des

Geschäftes jeden Augenblick zur Erörterung gelangen . Voraussichtlich
durfte es sich alsdann um die Ausgabe von 20 Millionen Mark

handeln .
Von Transportaktien waren Hansa und Canada -Pacific lebhaft

gehandelt und zwar erstere auf die weitere Ermäßigung der Transtt -

gebühren im Suezfanal und auf Gerüchte über eine Erhöhung der

Frachten nach Calcutta . Eanad« wurden gegen Wochenschluß mehr¬
fach realisiert . Schantungbahn und Prince Henry lagen fest. Ham,

Surg -Amerika-Linie und Nordd. Llody mußten nachgeben. Umfang- ,
reiches Geschäft fand wiederum in einzelnen Gattungen des Kassa -

Jndustriemarktes statt ; so waren besonder« chemische Werte , wie z . B<
Deutsche Gold- und Silberscheideanstalt , Elberfelder Farbenfabriken ,
Bad . Anilin - und Sodafabriken , Aktiengesellschaft für Anilinfabrika¬
tion stark begehrt . Auch Naphta Nobel wurden zu steigenden Kursen
eingetan .

Einheimische Banken waren vernachlässigt und eher etwas

schwächer .
Im Vergleiche zur Vorwoche haben Eelsenkirchener 7% Proz . ge¬

wonnen , Harpener 3% Proz ., Phönix 2 Proz ., Deutsch -Luxemburger
1 Proz ., wahrend Bochumer % Proz . nachgaben. Siemens u . Halske

wichen 1 Proz . , Edison sind befestigt. Deutsche Waffen - und Muni¬

tionsfabriken konnten von ihrem letztwöchigen Rückgänge 25 Proz ,

einholen ; Deutsche Gold- und Silberscheideanstalt stiegen 30V- Proz .,
Bad . Anilin - und Sodafabriken 8V- Proz ., Holzverkohlung 4% Proz .,
Badenia Weinheim 5% Proz ., Karlsruher Maschinenbauges. 2 Proz .,
wogegen Waghüusler 2% Proz . verloren . Canada -Pacific sind um
2% Proz . gebessert, Hamburg -Amerika-Linie um % Proz ., Lloyd um
2 Proz . abgeschwächt .

Das Bankhaus

Veit L. Hombnrpr, KaMe
Karlstrasse 11 Telephon 36 u. 208

besorgt alle in das Bankfach einschlagenden
Geschäfte. 18636 .

Bei Hartleibigkeit , Verstopfung
nehmen Sie das altbewährte

Kyffhäuser - Technikam Frankenbausen
rnffenienfw und Werkmeister - Abtsilnng , Grolle Maschinea - X«aborai .

unyadiJanas
Bitterwasser .

Bformaldoslsi ein Weinglas veil . 1982a

Nr . 52 Des
" ”

„ Utarlsrubtr Mobinmgs-Lnzeiger"
der „ Badischen Presst

wurde heute ausgegeben und enthalt die neneste Zusammen¬
stellung der in der „Bad .Presse" zum Vermieten ausgeschriebenen
Zimmer , Wohnungen , Ladenlokale , Bureaus . Ge¬
schäfts - und Lagerräume , Werkstätten , Keller rc.

Der «Karlsruher Wohnungs-Anzeiger" wird in der Expe¬
dition der »Badischen Presse", sowie in ihren sämtlichen hiesigen
Filialstellen gratis abgegeben ; außerdem liegt derselbe in allen
hiesigen Friseurgeschästen auf.

Zum

Ausverkauf
gelangen u . a.

sämtliche

Damen -
braun
schwarz
hell

Herren -
braun
schwarz
hell

Stiefel
Schuhe
Sandalen
Cennisschuhe
farbige Schuhe

Stiefel
Schuhe
Hausschuhe
Safonschuhe
Sport - u. Courenstiefel

Schahhaus

H. LANDAUER
183 Kaiserstrasse 163 . 11375

TAPETEN
Iilncrasta , lichtechte Tapeten, biüigs

6505* Reste kn Preise herabse

Karl Wagner, Karlsruhe,
Llitcrusta , iictrtechte Tapeten, billigst bei großer Auswahl

6505* Reste kn Preise herabgesetzt.
KriegstraBe 16
— Telephon Nr. 1548. —

50,Prachtbetten . o .Unterbett, Oberbett u. 2 Kissen , JV,
Schläfer,hochfeinrot , dichterDaunen-

H — — - - - -- itßper mit 17 Pfund Halbdaunen,*das ,! g
§ Bett30Mk. Dasselbe mit prima Halbdaunen3S M. Feinst. Daunenbett40 M. -j
1 Zweischläfrig kosten dieselben s M. mehr. Garant. : Umtausch oder Geld c —

f zurück. Preislisteüb . Betten, Federn, Inletts ums. u . frei . Viele Dankschreib. H

j J«h.g Parensen , Westfil. Bettenfabrtk , Brak«!, Kr .* H8ritr Mo . 460 . |

Damen ftnben diSkr.
Aufnahme u.
gewissenhafte

jede« Standes Pflege bei
i. Stecher , Schützenftr. 79, 2. St .

Söffer
jeder Größe zu derkaufen . B26981
2.1 Essenweinftr. 20, Öststadt.

Telephon 8281 .

afhm *

der Mandelmilch - Pflanzenbutter

anel
(vegetabile Margarine)

tue des Erfinders . . „ . ,
. Oskar Liebreich Nachahmungen weise man zuruck !

•>: ■i

Nur echt mit dem Namenszug des Erfinders
Geh . Medizinalrat Prof . Dr . Oskar Liebreich

Alleinige Producenten : Sana -Geseltschaft m . b . H., Cleve.

J
5136*

w

Warum wollen Sie sich noch weiter quälen ?
Fort mit dem gefährlichen Rasiermesser und ollen Rasierapparaten , welche kratzen und nur einige Male brauchbar sind
Jeder rasiert sich ohne vorherige Uebuiig selbst mit dem neuen „ Vfulcuto “ SchneU-Rasierapparat , welcher ein Leben*

lang brauchbar bleibt und gänzlich schmerzlos rasiert . Es geht spielend leicht und macht Vergnügen . Verletzungen
unmöglich. Der , .Mulc « to rt ist so einfach und praktisch im Gebrauch , seine Ueberlegenheit gegenüber dem gefährlichen
Rasiermesser so bedeutend , dass es sich für jeden Herrn lohnt, sofort einen „ Mulcnto “ von uns zu kaufen . Die

Verwendung des „ Mulcuto “ bedeutet eine wirkliche Wohltat auch für die empfindlichste Haut . Koin Brennen derl
Haut nach dem Rasieren mehr . Stets sammetweiches , glattes und äusserst angenehmes Rasieren . Durch SelbstrasierenI
spart man auch viel Zeit und Geld. In mehr als 400000 Stück im Gebrauch und in tausenden der glänzendsten
Anerkennungsschreiben gepriesen, ist der „ Muleuto “ das praktischste Rasierinstrument der Welt Jeder Apparat wir®
3° Tage zur kostenlosen Probe versandt , d . h . während dieser Zeit auf Wunsch gern zurückgenommen und Geld zurück¬
gezahlt . Der Preis des Apparates ist Mark 2.50 per Stück . Mit versilbertem Schaumfänger Mark 3 50 Verlangen Sä
sofort per Postkarte einen Apparat . Die kleine Ausgabe macht sich bald bezahlt . Versand täglich durch die alleinigen Fabrikanten .

„Mulcuto “=SchneIl =Rasierapparat =Fabrik Paul Müller& C°„Solingen ,
Eigenes Hammerwerk und eigene Hohlschleiferei . — Wiederverkäufer gesucht

. Mein Kind hatte eine 5519a

Hechte ,
die allen Mitteln trotzte, Wähl auch
verschwand, aber immer wieder auf¬
trat . Zuletzt versuchte ich Zuckers
- Saluderma " und bin erstaunt , wie
schnell und gründlich das Uebel da¬
durch beseitigt wurde . C . Jesen " .
Dose 56 Pf . u . 1 M . (stärkste Form ).

Karlsrube : bei W. Baum ,

l»*-unv -M? , nuu (nvui f ■VtLVUi
trabe 26)28, O. Mayer . Wilhelm
straffe 20 ; in Mühlburg : Max
Strauß ; in Dur lach : Aug. Peter .

Kompl. saub. Bett mit eich , löett
stelle 20 M ., Schreibtisch , bereits
neu 30 Mk . B26982.2 .2
Ludwig Wilhelmftr . 18 . Hof lks .

Bündelholz ,
trocken , große Bündel ,

50 Bund . . . 5 .80 Mk .
10« . 10.— ..

Drittels Union
1.10 Mk.

. . 10 Mg .

Ioh . Kotieret.
6 .2 Marienstraße 60 . 13966

st - - Telephon 3222. ■ -

Per Zentner
8 Stück . .

M « rzwiedeIäM .t.- ii,Nk.
Frühkartoffeln M. 3 b . 3 .20 „ .
Weißkraut . . M . 1.80 ., „
offeriert in best.Qualitäten B24076
C .Zimmermann,Erbprinzenstr .28.

Apfelwein
glanzbell, Ia Qualität , liefert in
Gebinden von 40 Liter an per
Liter 24 Pfennig .

Reinettenwein
per Liter 30 Pfennig .
Köhler & Berger

Bühl iBaden ) .
N.B. Lieferanten vieler Sana¬

torien und Hotels . 1592a

MostpresseGesuch .
Starke , gut erhaltene Obstpresse

mit Hand - oder kl. hydraulischem
Betrieb gesucht. Offert , m . Preis¬
angabe unter Nr . 8326809 an die
Expedition der „Bad . Presse" . 2.2

Grude -Oefe «!
— Reu eingeführt .

— Braun oder weiß emailliert .
Bestes Fabrikat .

Fortwährend im Betrieb zu sehe!
Kocht, backt, bratet tadellos . saubers

Handhabung , billigster Brand .
Lade zur gefl . Besichtigung— ohne

Kaufzwang — ergebenst ein u . wird
jede gewünschteAusk. gerne erteilt

Ernst Marx .
Herd- und Haushaltung - - Artikel,
Spezialgeschäft, Luisenstratze 45,

Fernsprecher 3086 . 9721

MndeEegwagen ,
sehr gut erhalt . , bist , zu verkauf «
B26987 Bernhardstr . 7, IN . , r.
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sirvdvorzügliche Qualitäten .

Unterfertigter erfüllt hiermit die traurige Pflicht ,
seine lieben A . H. A . H . und a . o M. a . o, M . von dem
in Mannheim erfolgten Dahinscheiden seines lieben Ai H.

Otto Thraner
Civil-Ingenieur

geziemend in Kenntnis zu setzen . 13017

Der F.-A. d. P. V. K.
I . A . : Robert Bege x

Karlsruhe , 9. August 1912.

Statt jeder besonderen Anzeige .

Todes - Anzeige .
Verwandten , Freunden und Bekannten die

traurige Mitteilung , daß heute früh 7 Uhr mein lieber
Mann , unser treubesorgttr Vater , Bruder , Schwieger¬
sohn , Schwager und Onkel

Jakob Heintz
Buchhalter

nach schwerem Leiden , im 49 . Lebensjahre , sanft
verschieden ist .

Für die trauernden Hinterbliebenen :

Auguste heintz Wwe„ geb. Müller .
Karlsruhe , den 10. August 1912.

Die Beerdigung windet Montag , den 12. ds . Mts .,
vormittags ‘/jll Uhr , von der Friedhofkapelle aus statt .

Trauerhaus : Körnerstraße 26 . B27007

Nachruf.
Heute vormittag verschied nach längerem

Leiden mein Buchhalter

Herr Kaufmann

Jakob Heintz
Der Entschlafene war mir ein langjähriger ,

treuer, vom grössten Pflichtgefühl durch¬

drungener Mitarbeiter , so dass ich sein
Scheiden aufs tiefste betrauere.

Ich werde ihm jederzeit ein ehrendes
Andenken bewahren . B27008

Franz Hemnann , ßaugescm
Karlsruhe, den 9 . August 1912 .

Trauer -Hüte
aus nur la . Crepe

in jeder Preislage stets vorrätig
11143*

8 » Rosenbusch , Kaiserstr . 137.

*ü*x«

Polytechnischerverein Karlsruhe. 11 Statt jeder besonderen Anzeige.

OStrerinum« SKÄS
her Serien i» den Sprachen
Unterricht,n geben . 2 .1

Offert , unter Nr . B27017 an die
Exvedition der »Bad . Presse" erb.

WM« Msll« 88 -
'S

litischen Satyren seine Zeichnungen
in Strichmanier . Probe erwünscht.

Offerten unter Nr . B26998 an
die Expedition der »Bad . Preffe " .

Schmerzerfüllt teilen wir Bekannten und Verwandten mit,daß unser treubesorgter , unvergeßlicher Gatte und Vater

Johann Schroth,
Wirt zum Scheffelhof ,

in Folge eines Schlaganfalls nach kurzem, schweren Leiden
gestern abend 7 Uhr in ein besseres Heim abgerufen wurde.

Die tiefgebeugte Gattin und Kinder:
Karollne Schroth ,
Wilhelm Schroth ,Otto Schroth ,
Adolf Schroth ,
Julius Schroth .

Karlsruhe, den 10. August 1912. 18021
Die Bestattung findet - Montag , den 12. August a. c., vormit¬

tags 11 Uhr, im Krematorium statt.

MWr
M -CrenMer-Kmin

Karlsruhe, e. $.
Unser verehrtes Mitglied

Herr Someroü IshüNN öchklllh»
Wirt .

ist uns am 9. ds . Mts . durch den Tod entrissen worden .
Beisetzung am Montag , den IS . d». Mts ., dormit »

tags 11 Uhr .
Zahlreiche Beteiligung Ehrensache. 13023
TrauerhauS : Ludwig-Wilhelmstraße 12.

Der BerwattimgSrat .

Gesangverein Badenia E.v.
Wir erfüllen hiermit die traurige

Pflicht , die verehrt . Mitglieder von dem
Hinscheiden unseres langjähr . Mitgliedes

Herrn

Wilhelm Karcher
in Kenntnis zu setzen . Die Beerdigung

findet Sonntag vormittag S/*H Uhr statt .
Wir ersuchen um zahlreiche Beteiligung .

13024 Der Vorstand .

Todes-Anzeige .
Verwandten , Freunden und Bekannten die schmerzliche

Mitteilung, daß es Gott dem Allmächtigen gefallen hat, heute
früh 9 Uhr meinen lieben Mann , unsern lieben Vater u . Großvater

Her™ Albert Stadler
nach langem , schwerem , mit großer Geduld ertragenem Leiden
plötzlich an einem Herzschlag zu sich zu rufen.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
Frau Katharina Stadler und Kinder .

Karlsruhe , den 10. August 1912. 13028
Beerdigung findet am Montag nachmittag ‘ /«S Uhr von der

Friedhofkapelle aus statt . — Trauerhaus: Rathaus.

Trauerhüte
I» Jeder Preislage stets vorrätig.

Ctoschftr. entmann , WaMstr 37 u 26.

Ein schöner , großer
Schreibtisch ,

sehr gut erhalten , wegen Platz¬
mangel billig zu verkaufen.
B26994 Maranbahnstr . 36, l.

Herrenfahrrad,
gute Marke , Doppel -Torpedo -Frei -
lauf , sehr billig zu verkaufen , sowie
älteres Fahrrad für 20 Jl . 1827019
ffifhiffrt-fh -. 50 . Gartenbaus . Vart.

Solbäder

Priedrichsbad , Kafeeratrasse 136

h

Seit Jahrzehnten bewährte Marke.
Verlangen Sie im Lacken «nnr Hengstenberg “
und gratie die bttbschen illustrierten Rezepte

»Allerband Saures **.
Rieh. Hengstenberg, Kgl. Hoflief., Esslingen am Neckar .

Joh. Brechtei

Hohr- i , Filtorbewuten
Sehadit - und Senkbronnen

Tief - Brennen

_ bis 1000 m nach
Wasser,Sola .Kohlensäure,

Mineralwasser ,Salzen, Kohls,Erz . Erd« .
Bohrvoi ’suche zur Bodeminiersticlxmg.

Moafios. fierren.auib Danen.
I die zum Monatsanfang Kapitalien freibekommen !

Seriöser Geldmakler mit prima Referenzen sucht für nur erst - j
Massige , kurzfristige Darlehensgeschäfts gegen la Sicherheiten
oder Bürgschaften einig« Rentiers und Privatkapitalisten, auch
Damen, die ihr Kapital nicht mit 5°/0 sondern auf reelle, faire und
sichere Art mit mindestens 20°Ja per anno verzinsen wollen . Gefl.
Offerten zur Weiterbeförderung unter Ta £ . 1878 an Rudolf j
ftlosae , Rerlin , Tauentzienstr. 2. 5867a

Grabmalhunst
ständige Ausstellung fertiger

| Denkmale nach Entwi
erster Künstler.

I Karl -Wilbelmstr . 51
Ausk .: Rupp & Moeller
Durlacher Allee 29.

fen
«71»

Darlehen
nur an Beamte und bessere Privat¬
angestellte in sicherer Lebensstellg .
direkt v. Selbstgeber (Privatm .)
gegen Abschluß einer LebenSver -
sickerg . u . Si chrrheit. Streng diskret
u . durchaus reell . Keine Vorspesen ,
da ohne Vermittlg . Schnellste Er -
Iebiguna . Offerten unt . Nr . 1826999
an dre Exped. der „Bad . Presse" erb.

suchendesollten keinen Vorschuß be¬
zahlen , sondern von mir Offerte ver¬
langen . Offert , unt . Nr . B20290 an
die Exped. der „Bad . Preffe" .

1000 Mark
für ein nachweislich gut rentieren ,
des Unternehmen gesucht. Ge¬
winnanteil nach Uebereinkunft.
Kein Risiko .

Offerten unter Nr . B26960 an
die Erved . der „Bad . Preffe" erb .
Darlehen gesucht «
Ott RIM) v . Beamtenin Lebens-
■4EI » dUW stellung gegen Sicher¬
heit gesucht . Off. u. Nr . B26902 an
die Exp. der „Bad . Presse' . 2.2

Krankheiten
jeder Art behandelt durch 7“’

Naturheilkunde
Magnetismus Hypnose
R.Schneider,Riippurrerstr .lQ l-
Berater der NaturheilvereineKarlsruhe
und Umgebung . 20jähr. Erfahrungen
12Jahrehier am Platze. —>Teleph . 1741

Vollständige Aosrottung
von

unter Garantie .
* P. Oslermaier 8 Git

Desinfektionsanstalt
Harlsrnhe

Markgrafenstr . 31 Tel . 1013. !
Hauptgeschäft Stuttgart.

Gegr . 1869. 12831
Prima Referenzen .

Höchste Auszeichnungen .

Herren- und Damenfahrrad
gute Marke, sehr billig abzugeb .
B26964 Zubringerstraße 33. Hof.
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Nor dem Katholikentag in Aachen .
B Aachen, 10. Aug . (Privat .) Aachens Empfangsvorbereitungen

für den am kommenden Sonntag beginnenden Katholikentag sind
nahezu vollendet. Die vor dem Ponttor von der Konstanzer Firma
Stromeyer aufgebaute riesige Festhalle mit ihren geräumigen Sitz¬
plätzen für 7000 Besucher macht mit ihren Türmen und ihrem Säulen¬
vorbau einen äußerst stattlichen Eindruck. Sitzproben am vorrgen
Sonntag und akustische Prüfungen bei der gesanglichen Generalprobe
Liesen Donnerstag ergaben die günstigsten Resultate . Vor dem Elr -

sabethbrunnen ist eine Tribüne für die kirchlichen und städtlschen
Spitzen errichtet, die hier den festlichen Umzug „abnehmen " werden
man erwartet 35 000 Teilnehmer . Je nach der Witterung kann die
Beteiligungsziffer aber auch auf 50 000 steigen.

Ganz Aachen bewegt jetzt nur die eine Bitte um gutes Wetter .
Besonders für das grohangelegte und bis in die alle Einzelheiten
schon vorbereitete Gartenfest am kommenden Mittwoch ist gutes
Wetter unerläßlich.

Die 59. Generalversammlung wird am heutigen Samstag durch
eine originelle Veranstaltung eingeleitet . Die städtischen Behörden
Aachens haben nämlich die etwa 200 Journalisten , die aus Deutsch¬
land , Oesterreich-Ungarn , Italien , Spanien , Belgien , Holland , der
Schweiz, England , Rußland und Frankreich bereits hier eingetroffen
find , zu einem Presseempfang durch die Stadt Aachen ostiriell ein-
geladen.

Das Festpostamt des Katholikentages kommt den Philatelisten
unter den Festbesuchern entgegen durch die Führung eines Brief¬
stempels, der die Aufschrift trägt : „59 . Generalversammlung der Katho¬
liken Deutschlands Aachen 1912 .

" Die große Schulversammlung des
Katholikentages , die man än die erste Stelle der ganzen Tagung gerückt
hat , wird voraussichtlich eine sehr energische llnterstteichung der
Schulforderungen des Zentrums bringen . Die auf dem letzten Main¬
zer Katholikentag gegründete „Organisation der Katholiken Deutsch
lands zur Verteidigung der chttstlichen Schule und Erziehung " hat es
unter der Führung des Reichstagsabgeordneten Oberlandesgerichts¬
rates Dr . Marx (Düsseldorf) verstanden , mit ihren Bestrebungen der
diesjährigen Katholikenversammlung den Stempel aufzudrücken. Zu¬
nächst wird Religionslehrer Professor Dr . Rosenberg (Paderborn )
über „Schule und Konfession" , weiterhin Lehrer Weigl (München)
über „Teilnahme aller Stände und Berufe an der Erhaltung der
christlichen Schule"

, ferner die Oberlehrerin Schmitz (Aachen ) über
„Mitwirkung der Frauen an der Schulorganisation und deren Be¬
strebungen" und endlich Rektor Görgen (Wallerfangen ) über das
Thema „Was will und wird die Schulorganisation für uns sein?"

sprechen .
Schließlich sei noch das Breve des Papstes an den diesjährigen

Katholikentag erwähnt , in der er dem Katholikentag seinen Segen
erteilt .

günstiger gestalten zu wollen ; es ist deshalb allmählich Besserung zu
erwarten .

Witterungsdeobachtunqen ecv Meteorolog . Station Karlsruhe .

August

Baro¬
meter

in m

Ther -
momt.
in 6.

Absol .
Feucht. Feuchtigk .

in Proz . Wind Himmel

9. Nachts 9*° U. 750 .3 13.9 11 .0 94 SW heiter
10. Mrgs . 726 U . 749 .7 13.0 10.5 95 still Rcgeu
10. Mitt . 2« U . 749 .3 17.7 13.1 87 S bedeckt

Höchste Temperatur am 9 . August 19,3 Grad ; niedrigste in der
darauffolgenden Nacht 11,0 Grad .

Niederschlagsmenge am 10 . Aug ., 7 .26 Uhr früh : 0,3 Millimeter .

Wetternachrichten aus dem Süden vom 10. August früh :
Lugano heiter 15 Grad , Biarritz Regen 16 Grad , Perpignan be¬

deckt 20 Grad , Nizza heiter 21 Grad , Tttest heiter 21 Grad , Florenz
bedeckt 19 Grad , Rom wolkenlos 17 Grad , Cagliari wolkenlos 25
Grad , Brindisi wolkenlos 24 Grad .

Auskunftei „Globus ".
IV Inhaber : K. Thomas St I . Schalter .^ Polizeib . a . D ., Karlsruhe . Kaiserstraße 86 .

Heirats - und Privatauskünfte . Vorleben , Vermögen rc. Beweis¬
material zu Zivilprozeffen , Ehesachen, Reise- und Bäderdienst, Er¬

mittelung , Beobachtung. Zuverlässigste Erledigung .
Ja - und Ausland ._ (B27027)_ Telephon Rr . 3276.

Bat, schon und preiswert !
Das sind die Kennzeichen der Qualitäten meines

modernen Spezial -Hauses !
/= = X

12943 iimiaspfE m Betten!
Metall -Betten

mit Patentmatratze
jt 18 .— , 19.50 bis 49 .—

Hessing -Betten
Jt 58.—, 62.—, 69 -
bis 98 .—

entzückend ausgestat¬
tet, komplett
Jt 35 .— bis 78.—

Federn und Daunen in 16 versch. Qualitäten.
Matratzen mit Seegras - , Wall- , Capoc -, Rosshaarfäjtang,

in eigener Werkstatt angefertigt, sehr preiswert .
— ^

. KatraHeß
schnell und billig.

Betten :

SpezialhausBudiöahlRiismtr. tM
Fefwof 1921.

Kandel und Uerkehr.
* Durlach , 10. Aug . Der heutige Schweinemarkt wurde mit 187

Läuferschweinen und 243 Ferkelschweinen befahren . Der Geschäfts¬
gang war gut , so daß die ganze Zufuhr verkauft wurde . Die Preise
betrugen für Läuferschweine 60—80»« und für Ferkelschweine 35—40Jt
Je pro Paar .

Ernte- ««v Herbst-Berichte.
r. Bühlertal (A . Bühl ) , 10. Aug . Die naßkalte Witterung der

letzten Tage hat die Ermattungen unserer Rebleute , die noch vor drei
Wochen auf einen vollen Herbst hoffen konnten, sehr dezimiert. In
manchen Lagen sind die bislang sehr gesund aussehenden und üppig
entwickelten Trauben plötzlich vom Meltau (Äscherich) befallen wor¬
den, wodurch die Beeren weiß werden und in kurzer Zeit aufspttngen .
Es ist dies umsomehr zu bedauern , als die Trauben in ihrer Ent¬
wicklung sehr weit vorgeschritten sind, so daß sie sich schon zu färben
beginnen . — Die Frühzwetschgenernte geht ihrem Ende entgegen.
Während es im sogenannten „Niederland " so viel als gar nichts
gegeben hat , fiel der Ertrag im Obertal über alles Erwatten gut
aus , da die Früchte außerordentlich entwickelt sind . Auch der Preis
ist ein guter , zurzeit werden sie mit 20—22j ( pro Zentner bezahlt .
Auch die übrige Obsternte verspricht einen Wien , teilweise vollen
Ertrag .

! Bon der Tauber, 9 . Aug. Die Ernte ist trotz der viel¬
fachen Gewitterregen größtenteils eingebracht und tritt jetzt
die Dampfdreschmaschine in Tätigkeit . Fast in allen Orten
sind solche außerhalb des Dorfes aufgestellt und wird un¬
unterbrochen mit denselben gearbeitet . Der Ertrag ist Heuer
ein reicher, doch find die Körner etwas fein . Die Futter¬
gewächse wie Klee, Ohmd, Rüben usw . gedeihen sehr gut.
Die Obstaussichten sind jedoch im ganzen Taubertal sehr ge¬
ring ' die meisten Bäume stehen völlig leer da ; nur einige
Sorten versprechen einen befielen Ertrag .

Telegraphische Schiffsnachrichten.
Mitgeteilt d . Generaldertr . Fr . Kern . Karlsruhe . Karlfriedrichstr . 22 :

Norddeutscher Lloyd . Angekommen am 10. August : „Frankfutt "
in Bremerhaven ; passiert am 8 . August : „Scharnhorst" Gibraltar ,
am 9. August : „Schulschiff Herzogin Eecilie" Dover , „Brandenburg "
Dover ; abgegangen am 8. August : „Gießen" von Buenos Aires , am
9 . August : „Eoeben" von Genua , „Hannover " von Philadelphia .

Schiffsnachrichten der Hamburg-Amerika-Linie.
Vertreter in Karlsruhe : I . 98 . Roth , Leopoldstr. 4 und F . Morlock ,

Karlfriedrichstraße 26 .
8. August : „Viktoria Luise" an Akureyri ; „Meteor " an Molde ;

„Präsident Grant " ab Newyork; „Parthia " ab Santos ; „Pisa " ab
Colombo ; „Calabria " an Tampico ; „Wasgenwald " ab Antwerpen ;
„Antonia " ab Tampico ; „Preußen " ab Yokohama ; „Windhuk" pas¬
siert Pettm ; 9. August : „Hamburg " paffiett Lizard ; „Kaiserin
Auguste Viktoria " passiert Lizard ; „Prinz Adalbert " passiert Dover .

" '
. Klein

13030 Karlsruhe 1 . B . 4.1
Duriacherstr. 97 |99 Telephon 1722
Spezialhans für kompl. Betten n.
bärgerl Wohnungseinrichtungen
50 Zimmereinrichtungen stets auf Lager.
40 Stack mod . Sofa u. Chaiselongue .

Vorhänge, Stores,Bettbarchent,Bettfedern
Drill, RoOhaare, Wolldecken.

Zeichnungen und KostenvoranscHäge
gratis und franko .

Viele Anerkennungsschreiben .

Bekanntmachung.
Die Gemeinde Graben vergiebt

im Wege öffentlichen Angebots ca.
2500 qm Wslembeil
sw«, nnü Ilmpslasterimgl

Angebote find bis zum 16. d. M .
beim Gemeinderat ernzureichen.

Der Gemeinderat :
5878a Zimmermann . Krauß .

|Patentanwalt |
Ohnimus Mannheim

Hangahaus . M80a |
Aeltere Person , die schön nähen

u . flicken kann, sucht noch Kundeu -
häuser . Hrrrenstr . 42, 4. Stock ,
Eingang Blumenstr . B27025

Kind
von guter Herkunft , 6 Monate alt .
gesunder Knabe, imrd sofott in
gewiffenhafte Pflege gegeben .

Offerten unt . Nr . B27018 an die
Exped . der „Bad . Presse"

._ LI
1 schöne Kücheneinrichtung, 1

Küchentisch , 1 Ausziehtisib , 2 vollst .
gleiche Betten , 1 Nachttisch m. Mar¬
mor, 2 Vertiko, 1 Waschkommode ,
1 Buffet . 1 Plüschsofa, 1 Sofa , 1
Plüschbank, 2 Küchenschränke , ein-
und zweitüttge Schränke, 1 Reise¬
koffer, 1 eisernes Bett und versch.
vollst . Betten , 1 Herd, 1 Gasherd ,
Stühle , Bilder , 1 Kindersportwag .,
1 Waschmaschine , 1 Ruhestuhl , 1
Schreibtisch.lDiwan , 2Regulateure ,
versch. Bilder . 1 Nähmasch . 13029
Lndwig - Wilhelmstratze 8, patt .

8 » oechaufen sä ?
“ * 6

,?
eintüriger Schrank 12 Mk „ Diwan
20 Mk . , wegen Umzug. B27020
Schillerstr . 50 , Gartenhaus , pari .

Kulante Zahlungsbedingungen

iSfAfftmit erh . jg . Leute nach
VlbNUNg 2—3monatl . Aus-
bildg. als Rechnungssühr .. Sekretär ,
Buchhalter , Verwalter , auch briefl.
ohne Berufsstörung . Prospekte
umsonst. 3034a.27 .9
Unterrichtskontor Tragmtz -Leisnig 4 .

Mm
" " " “ f

t Werkmeister) sofort von Unter¬
nehmung gesucht. Nur selbständ.,
energischeHerren wollen fich unter
Beifügung von kurzem Lebenslauf
und Zeugnisabschr ., Gehaltsanspr .
melden . Offerten unter Nr . 5810a
an die Exp, der „Bad . Presse . 2 .2

I Vertreter für Neuheiten sucht P .
Holfter , Breslau 139 . 1886a

jsensfefn &toggr ]
arlsrutie.Kaiserin.1S6.I^fesreAmoncen-ttpedition

Bahnhof-
Hotel

Bauplatz mit Konzession ,
Hauptstat,on Mittelbadens ,
noch konkurrenzlos, zu ver¬
kaufen. 12969 .12.2

Anfragen sub L 2753 an
Haasensfein & Vogler
A .- G . , Karlsruhe ._
» WlWWUHWIW
des Markgräflerlandes mit
bedeutendem Eigenbau sucht
für Baden gut eingeführten £Reisenden
oder Agenten . Beste Re¬
ferenzen erforderlich. Offert .
sub G . 2679 an Haasen -
stein & Vogler , A .-G ..Karlsruhe i . B . ^ as .,

f- lrdl . diskrete |-&/U11IV Aufnahme mit
Fam . - Anschl. bei Hebamme
in Straßburg i. Elf . Gefl . Off.
unt . C. 1523 an Haasenstein &
Vogler,A.-G ., Straflburg i , E . jgLadenlokal
in bester Lage einer aufblüh . M
Garnisonsstadt im Elsaß per IS
1 . Januar 1913 ^

z« vermieten.
Offerten sub V. 3679 an

Haasenstein St Vogler . A .-
G„ Straßburg i . E. 6873a

Kaufmann ^
selbständig in amerik . Buchführung
und Korrespondenz per 1 . Septbr .
in Eisenbranche gesucht. Off. mit
Zeugnisabschriften u . Angabe der
Zehaltsanfprücheunt. Nr . 12974 an
die Exped- der „Bad . Presse" erb.

Herren , die Gärtner besuch ., übertt .
w . uns . Bertretg . h.wchtl.25J ! u.Prov .
Off. „ Rads.

" nach Leipzig-Bo. 18. M18a
Kaffee - Groß - Rösterei und

Malz -Kaffee-Fabrik sucht für ein¬
geführte Tour in Süd -Deutschland
einen bei der einschlägigen Kund¬
schaft gut eingeführten
Steifenden und MmMem.
Nur Herren , welche gute Erfolge

Nachweisen können, werden berück¬
sichtigt .

Off. unt . K . U . 144 an Rudolf
Moste , Bonn ._ 5869a

Tiilhltz . BMrciber,
welcher im Lohn- u . Krankenkassen
wesen aufs beste vettraut sein muß
sicherer Rechner, sofort von Tiefbau¬
unternehmung gesucht.

Offerten mit kurz. Lebenslauf u.
Gehaltsansprüchen unter Nr . 5809a

die Exped. der „Bad . Presse"
Jüngerer

per 1 . Oktober gesucht . 6745a.2.2
J . Wertheimer ,

Manufaktur u . Damenkonfektion,
Breiten .

li. Ariil
Es wird zur Unterstützung eines

gut eingesührten Generalvertreters
ein möglichst mit der Branche ver
trauter und außerordentlich ge
Wandler

gesucht . Herren im Alter von viel¬
leicht 30 Jahren , bie für dieses
aussichtsreiche Arbeitsfeld , welches
auch eine gewisse Selbständigkeit
zuläßt , Interesse haben , werden
gebeten , ihre Offerte mit Lebens¬
auf , Zeugnisabschriften , Referen¬

zen und Gehaltsansprüchen unter
Nr . 5843a an die Expedition der
,Bad . Presse " einzusenden . 2 .2

Guten %kikkm Vertreter je»
, ^ V_ hör irr •CSntelß unh bei SR̂ bnrh

k^ üro -Einrichtunsi. . . . . . tut« iDoppelpult ,
Aktenschrank rc .) modern , bill.

z« verkaufen . 12907
Kaiserstrast « 321 , IV.

abzugeben Werderstk . 87 .
Näheres Büro im Hof . 13014

Auswärtige Todesfälle .
Heidelberg. Johann Lehmann , Werkmeister.

Stuittgarten - Theater.
Sonntag , den 11 . August 1812.
13031 abends 8 Uhr :

Das Zungfemstist.
Vaudeville - Operrette in 4 Akten

von E . Gu i n o t .
Musik von I . Gilbert .
Kaffenöffnung 7‘ |s Uhr.

Anfang 8 Uhr. Ende nach IQ1)., Uhr

Spitjen-Kleider u. Blusen
mit reichster Ausführung werden aufs
sorgfältigste gereinigt in der chem
Waschanstalt I *rlutz . 13878

der in Hotels und bei Behörden
aut erngeführt ist . Gefl. Off. mit
Angabe bisheriger Tätigkeit und
Referenzen erbeten unt . Nr . 5848a
an die Exp , d . „Bad . Presse"

. 3.2

Feuer- ii. MMiebW-
Alte deutsche Versicherungs- Aktien-

Gesellschaft sucht für Baden tüch¬
tigen , jüngeren , mit den bezügl.
Verhältnissen bereits vertrauten

für Organisation und Acquisition.
Bei Brauchbarkeit Lebensstellung !

Offerten mit Lebenslauf , Angabeder seitherigen Tätigkeit , Zeugnis¬
abschriften und Gehaltsansprüchen
unter Nr . 5862a durch die Exped .der „ Bad . Presse" erbeten . 3.1

Grobes Pezirks -Mosso
vergebe « wir sofort oder per

Sept . an eine geeignete
Persönlichkeit .

Herren, welche in der Derficherungs-
branche bereits erfolgreich aegniriett
haben und die Branche kennen , er¬
halten den Vorzug .

Kautionsfähige Bewerber für diese
gut bezahlte Lebensstellung
wollen fich mündlich oder schriftlich
melden bei der „ Wilhelm « ",
General - Agentur Karlsruhe ,
Amalienftr . 91 . 5876a .3.l

Lohnender
Nebenverdienst

bietet sich pensionierten Beamten ,
Kaufleuten , Privatiers etc. durch
Uebernahme einer Feuerversiche¬
rungs -Agentur . Alte , gut einge¬
führte Gesellschaft . Hohe Provis .
Bei gut . Erf . Inkasso ev. Fixum .
Angebote unter Nr. 12324 an
die Erved . der „Bad . Presse" erb.

Uzende Existenz)
150 - 700 Mark 1. Monat rerdient intellle .
Dame od. Herr d . du Postversandgeschäft
nach uns . glänzenden Erwerbssystem . Tä¬
tigkeit 1 - lst tagt l. Hause . Fast »kna
Sasital . b . Lasar nttla . Kostenl . Auskunft

» r . G . Weisbrod & Co ., 6>75a
Berlin -Waidmannsln »tlg8

Zu einer guten

gelangt jederm . unauffällig im eia
Heim . Viele Dankschreiben . Näh.
gratis . Anfr . unter Nr . B26349 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.

für .Herren und Damen durch
Erwerb leichter Fabrikation eines
hochrentierenden, zugkräftigen

Massenartikels der Rährmittel -
branche . Für Einrichtung , Ma¬
terial , Packung, Kapital von 300
Mark «nötig . Ausfuhr ! . Angebote
ernsthafter solventer Reflektanten
unter 1A . 8 . 1575 an . die Annonc.-
Exped . Jnvalidendank München.

jj Ĵ Jjj nebenbei zu verdienen
durch eine neue Haus¬

fabrikation . Näheres von 1>. k 4 .
Hildenbrand , Cassel III. , » \ * 3

Versandstelle vergebe nach jed . ^ et .
Off, postl. .Existenz *Breslau 8. B,«,,a

Lehrling
mit guter Schulzeugniss. findet in
einem hiesigen Engros - u . Detail¬
geschäft Stellung bei sofort .Gehalts -
vergüt . Bewerber , welche die Be¬
rechtigung zum Einjährigen haben ,
erhalten Len Vorzug .

Offerten unter Nr . 12828 an die
Expedition der „ Bad . Presse"

. 3.3

Alismiiimische Ähffltlle.
Junger strebsamer Mann aus

achtbarer Familie , mit schöner
Handschrift und guten Schul¬
zeugnissen, kann in mein Geschäft
als Lehrling eintreten .

Kost und Wohnung wird im Hanse
gegeben .

Nähere Auskunft erteill
Wilhelm Vivell ,

Mannfakturware », AnSstener«
und Möbelhaus , 5851a*

Wolfach , Baden .

Wetterbericht des Zentralbur. f. Meteorologie u. Hydrographie
vom 10 . August 1912.

Der größte Teil des Festlandes wird heute von einem baro -
metttfchen Maximum bedeckt, doch bildet noch der ganze Norden ein
Gebiet niedttgen Druckes , das Minima vor der Südwestküste Eng¬
lands , über dem norwegischen Meer und über der östlichen Ostsee auf¬
weift und das sich noch bis weit in das Binnenland herein geltend
macht; hier herrscht deshalb noch meist trübes , kühles und vielfach
regnettsches Wetter . Die Lustdruckverteilung scheint sich langsam

K .arlsrulio

empfiehlt
ihre

gleichmässigii vorzüglichen auf der Brauerei auf Flaschen gezogen .
Telephon 264 Vollmundig . — Kohlensäurehaltig — Bekömmlich .

Man verlange beim Einkauf ausdrücklich

MH66I* Suppen würfel
Schutzmarke Kreuzstern .

Andere Suppenwürfel stammen nicht von MAGGI.

.H456l!Si!PI? M,;

2-31

| „ MAGGIä gute, sparsame Küche“
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Ä Stadt . Arbsitsanit
Karlsruhe

Zahriugertzraffe 100 . Telephon Nr . 629

Wir suchen znm sofortigen Eintritt für hier und auswärts
50 Maurer auf Bruch- u . Backstein , t 3 Kupferschmiede (Autog.
20 Zimmerer ,
15 Glaser ,
2 Tcrrazzoschleisir ,
5 Pflasterer .
3 Dachdecker,

20 Küfer (Holz) ,
2 Holzmaschinenarbeiter .

20 Möbelschreiner.
5 Wagner (Stellmacher) ,

10 Blechner u . Installateure ,

Schweizers .
Erdarbeiter lmit Schaufel ) ,

2 « tciichauer aut Kunststeine,
1 Färber und Wäscher .
2 Zimmcrtapeziercr ,
i Polsterer auf Ledcrmöbcl,
5 Militärsattlcr .
1 Zigarrcnmacher .
3 Uniformschncidcr,

I 0 jg. Schuhmacher.

Stellen suchen : 13019
Metallschleifer, Fabrikarbeiter . Plattenlegcr , Maschinenschlosser

Maurerpoliere , Zementcure , Maschinisten und Heizer , Buchbinder jg.,
Gärtner , ältere , Metzger , ältere , Bäcker , Küchenchefs , ältere . Buch -
drncker , Schriftsetzer, Schweizerdegcn, Kanfleute , ungelernte Arbeiter .

Feuerversicherung .
Wir suchen per 1. September oder 1 . Oktober einen

Inspektwnsbeamten.
Bewerbungen von Herren , die sich über ordnungs¬

mäßige Fachbildung ausweisen können und in der
Akquisition, namentlich auch in der Bearbeitung von
industriellen Versicherungen und in der Brandschaden¬
regulierung Erfahrung besitzen, wollen unter Beifügung
eines Lebenslaufes und Angabe von Referenzen und
der Gehaltsansprüche an uns eingereicht werden .

SiijMIilim Ser «Aiirimia
" ölullgarl.

Ad . Alick«. 5874a

Versicherungs -Branche.
Erfahrener Beamter , Leben. Unfall , Haftpflicht , Feuer ,

langjährige Büro - und AußcnpraxiS , 28 I -, kaution - fähig , sucht

3—5 Mark tSgl . verdienst !

Gesucht sofort
an allen Orten arbeitsame Personen zur Uebernahme einer
Tricotagen - und Strumpfstrickerei .

Gutlohnende , leicht erlernbare Beschäftigung . Unterricht
kostenfrei. Arbeit von uns an alle Ort « Deutschlands franco .
Prospekt und Zeugnisse gratis und franco . 5559a

Crirotagril - h. Strumpffabrik Neher & Fohlen , Saarbrücken A. 3.

Zeitungstvägerin ,
durchaus ehrlich und zuverlässig , bei hohem Lohn für die West¬
stadt gesucht.

Expedition der „Badischen Presse " .

geie ML » ili Mer!
Tücht. PrivaiHMende , auch TaL «n ,
für wirtlich aroge Sache sof . gejocht.
Sichere Existenz . Prosp . gratis und
franko . The American A'o -
reltyCo . Mamburg
»«ent «cf. ÄÄ
gütg . cb. Mk . 300 .— monatl . 3257a

H . Jürgensen & Co., Hamburg 22.

Karlsruhe .
Lebhaftes Detail - Geschäft sucht

für die Kasse u. schriftliche Arbeiten

Fräulein
mit schöner Handschrift. Offerten
mit Bild , Referenzen und Gehalts¬
ansprüchen unter Nr . 13022 an die
Expedition der „Badischen Presse" .

Perfekte 5866a

Mrse -TelegkaMtin
zum sofortigen Eintritt gesucht .
Offerten mit Zeugnisabschriften u.
Angabe der GehaltSanspr . erb . an
SkM«,A »ekiäLie. A.-8.

Mannheim -Käfertal .
Gewandte , zuverlässige

Expeöienlin
fachkundig, wird zum sofortigen
Eintritt gesucht. Ebenfalls tüchtige

Büglerin .
DatUMas- anstalt C. Bardusch.
B27021 Ettlingen ._ LI

Schiffsjungen
erhalten gratis Auskunft über
Karriere und Ausrüstung . »»a«.6
J .Brandt,Altonaa .d.Elbe, gifdjmattt 20.

Wer im Baugewerbe Stelle sucht,
verlange geg. 30 4 Probe - Rr . von
Banzeitungfür W«rttembg .,Bodrn ,
Heffen .Elsaß -Lothringen .Brief - Adr
oaureiwngs-Verlsg Stuttgart. ,̂ ,a26 .14

Wagner ,
zuverl. . selbständ. , für dauernde
Beschäftig, gesucht. B26995

Ehr . Baier , Wcrderstr . 72.
Lediger, tüchtiger , gelernter

Lauschlosser
der flch als Heizer und Maschinist
ausbilden will, kann auf 1. Sept .
1912 oder früher eintreten . Be¬
werbung mit Zeugnissen, Alter .
MilitärverhältniS .Lohnansprucübei
freier Station sofort an Heilstätte
Friedrichsbeim b . Sandern , ««a
Mv » Stelle sucht, verlange den

„DeutschenStellennachweis '
tu München 10 Nr. KL 4200 -̂ 2731

Selbständige , erfahrene

Hchnilg§-Mmtme
zu sofortigem Eintritt für dauernde
Beschäftigung gesmht von

Lermsull Lwdv L 8ödvs ,
5743a.3.3 Baden -Baden .

selbständ. solider Arbeiter gesucht .* 2687612.2 Herrenstraffe 5 .
Tüchtige , erfahrene

MMinemrlieiter
und Maschinenschlijser,
iosdesmS . WerdzemMßer
fürPräzisionS -Werkzeugmaschinen-
fabrik in dauernde Stellung ge¬
sucht . Offerten sind unter Angabe
der bisherigen Tätigkeit und des
Alters , sowie unter Beilage von
Zeugnisabschriften unter F. N . C.
I10 |5797 zu richten an die Expedit ,
der „Bad , Presse"

Für die Siemens - Sckuckertwerke
und Maschinenfabrik Augsburg
NürnbergEisendreher
militärfrei , für größere u . mittlere
Bänke gesucht. 5860a.8,1

Offerten mit Zeugnisabschr . an
Kerbimd Kay ec. MetaliudultrieLer ,
Arbeitsnachweis Nürnberg ,

Sand straffe Nr . 4.

Koch -Volontär.
Zur weiteren Ausbildung in der

Küche kann ein ja . Mann , welcher
die Lehrzeit als Konditor od . Koch
hinter sich bat , sofort oder ,päter
eintreten . Ohne gegenseitige Ver¬
gütung . 12608 .3.3

Restaurant Deutscher Hos.
Karlsruhe .

Cigaretten - Arbeiter
2—3 tüchtige Kräfte engagiert

Zürich-Dübendorf (Schw.) B*°"" .2.2

Zum sofort. Eintritt
1 jung . Mann gesucht, welcher nach
Ausbildung als Bademeister und
Maffeur .Anstella. erh . Lehrhonorar
M 250 . Näh . Dr. Riediin, Freiburg i . Br.,
Karthäuserstr . 9. S826504.5 .3

Reservisten 5868a

u . and . Leute , 15—SS I . alt . welche
Diener in fürstl ., gräfl . u . Herr¬
schaft ! . Häusern werden w ., sofort
gesucht v . d. erstklass . altbewährten
Frankfurt. Oleuerfacftsciiule
und Servierlehranstalt Frankfurt
a M„ HermeSiveg42. Ueber 8800
Diener verl . Gear . 1896 . Prosp . grat

Gesucht zum sofortigen Eintritt
ein tüchtiger

Hotcldiener
(speziell für Bahnhofdienst) : des
weiteren !ein Kellner - und ein
Kochlehrling .

Angebote unter Nr . 13032 an die
Expedition der „Bad . Presse" . 2.1

Ein aut empfobl., kräftig . , junger
Sausbursche

bald gesucht . B27013
Heinrich Walter , Papier

auSftattuna - Akademieftraße 28 .
um sofortigen Eintritt oder

guf 1. September tüchtiger, jüng .
Hausbursche

mjt nur guten Zeugnissen gesucht.
Dauernde Stellung . Freie Sta¬
tion u . Lohn nach Uebereinkunft.

Angebote unter Angabe der
Eehaltsansprüche u. Vorlage von
Zeugnissen. Lebenslauf u . Photo¬
graphie an die Krankenhausver -
waltung Pforzheim . 5854a

Lehrling-Gesuch .
Ordentl . Junge kann sofort ein¬

treten bei Ludwig Korner ,
Installateur und Blechnermeister,
B27026 Karlstraff « 2«.

8e(eU(dwf(etin, $VÄ «:
unabhängig , 25—30 Jahre alt ,
event. Jüdin , zu älterer , nerven¬
leidender Dame aefucht. 13028

Stellenvermittlungsbüro des
Bad . Frauenvereins Karlsruhe ,

Herrenstraße 43 ._
Ich s uch « per 1 . September zu

meinem 3 jährigen Töchterchen ein

braves Mbermbihev
aus guter
Nähen und

Familie , das etwas
bügeln kann. 5864a

Emu Robert lang ,
Pirmasens » Turnstraße 35.
Besseres

Laus-
mit gute « Zeugnissen kann sofort
eintreten . 13033 .2 .1

Restaurant Kaiserhof,
Karlsruhe .

Kl lr. Mngl. Mai
welches etwas kochen kann, als
Stütze zu einzelst. Ehepaar sofort
gesucht . Offerten unter B27000 an
die Exped. der »Bad . Presse"

. 2 .1

Karlsruhe . Suche per Sept . eine
gebild. , freund ! . , zuverlässige, ev.

SW aus Wer Mlie.
nicht unter 24 Jahren , in all . Häusl.
Arbeiten u . in der Küche tüchtig u.
selbständ. , für kinderlosen Haushalt
bei Familienanschluß . Dienstmäd -

trn vorh. Swaeboten mit nur best.
mpfehl. sind Zeugnisabschr . u . Ge-

baltSanspr . bei zufug. u . unter Nr .
B26588 an die Expedition der „Bad .
Presse" zu ri chten . 2.2

Zuverlässiges Miijlchen
(cb. ) mit guten Zeugnissen , das
sich allen häuslich . Arbeiten willig
unterzieht , wird zu kleinechFam
auf Sept . oder später gesucht .

Örterten unter Nr . B27001 an
die Exped . der „ Bad . Presse" erb.

Tüchtiges Mädchen
'
für Hutze

und Haus gesucht . Vorstellung
möglichst vormittag - . B26949.23

Marx , « aiferftr . 213 .
Gesucht zum 15 . Sept . älteres

Mädchen oder Frau , welche klein.
Haushalt mit 2 Kinder selbständ.
vorstchen kann. B26989
Näh. Karlfriedrichstk. 6 , i . Laden.

Schulentlassenes Mädchen
zu leichterem Laufdienft , täglich
1410—12 sofort gesucht .
» 26988

'
Norkstratze 3, IV .

ert - Gesuche.11
Techniker,

mit guter hochbautechn . u . kunst-
gewerbl. Ausbildung , sucht auf
15 . August od . 1. Septbr . Ferieu -
ftelluug . Offert , unt . B27028 an
die Exped. der „Bad . Presse" .

Hochbauwerkmeister .
2 Sem . Hochschule , sucht sof . Ferien »
stellung. Offert , unt . Nr . 2)26878
an die Exped. der „ Bad . Preffe .

Tüchtiger , durchaus selbständiger

Monteur
in Gas - , Waffer - und Gußleitung
ehr erfahren , mit prima Referenz ,
ücht sofort dauernde Stellung .

Offerten unter Nr . B27010 an
die Expedition der „Bad . Presse" .

oder später zu übernehmen gesucht .
Event . Einzug ins Haus . Offerten
unter B27016 an die Exped. der
Badischen Preffe .

" 2 .1

Kunger Mann ,
verh. , sucht Beschäftigung auf 1 .
Sept . als Hausdiener , Kaffenbote
od . dergl . , ist gel . Schreiner . Gut .
Zeugn . stehen zu Diensten .

Offerten unter dl. 100 K .,
Pforzheim postlagernd . B26885

Fraulein sucht Stellung als

Verkäuferin
gleich welcher Branche . Offerten
sind zu richten unt . Nr . B26696 an
die Exped. der „Bad . Preffe " . 2 .1

Früherer

PMrift i. LdemMem
z . Zt . selbständig , groß « Arbeitskraft , sucht wieder Stellung
anzunehmen . Offerte « unter Nr . $825584 an die Expeditton der

mdischen Presse ". 3 .3

Ein jüngeres , ordentliches

Mädchen ,
welches kochen u . alle Hausarbeiten
verrichten kann, wird per sofort
oder 15. August zu kleiner Familie
gesucht. 12984 .2 .2

Waldftraffe 33 , II.
Achtbares, geivandtes

Mädchen ,
welches erfahren im Kochen und
Hausarbeit , auf 1 . September oder
r̂üher gesucht. Einstweilige Ein¬
endung der Zeugnisse oder Ab¬
christen erwünicht. B26892.2.2

Frau Rechtsanwalt Dr . Sünders
Karlsruhe .

Belfortstraffe 18 , Ecke Westendstr

Gesucht
ftens 1 . Septer
(rivathaushalt ei
Mädchen^

bis spätestens 1 . September für
besseren Privathaushalt ein tüchtig.

welches bereits etwas kochen kann,
bei gutem Lohn.

Vorzustellen Sonntag oder Mon
tag bis 5 Uhr nachmittags bei Frau
Direktor Brnun , Durlach, Karls -
ruher Allee 6 , pari . 12948 .2.2

Ein tüchtiges Mädchen
das etwas vom Kochen versteht und
ich darin weiter bilden will , auch
) ie Hausarbeiten verrichtet , per

leise wird vergütet . Ebendas,
wird ein braves Kindermädchen
gesucht, das etwas Nähen kann.
3 .1 Frau Ludwig Groß . ^ °a

Pirmasens , Horebftraße 48 .

Tüchtiges Müöcheil,
da? der bürgerlichen Küche selb¬
ständigvorstehenkann, zur Führung
eines kleinen Privathaushaltes
(3 Personen ), per 1 . Sept . gesucht.
Lohn 25- 30 Mark per Monat

Angebote mit nur besten Zeug¬
nissen an Frau J . Hach er ,
Drogerie Cb . Klein , Pforzheim .

Zum sofortigen Eintritt oder
auf 1. September

Hausmädchen
gesucht. Dauernde Stellung . Freie
Station und Lohn nach Uebcrein-
kunft.

Angebote unter Angabe der
Gchaltsansprüche u . Vorlage von
Zeugnissen, Photographie u . Le¬
benslauf an die Krankenhausver- 1
waltung Pforzheim . 5853a I

Die mxWalt

zur„(kinigkeit"
in Karlsruhe ist per 1 . Oktober
umständehalber an tücht . , kautions -
fähige Wirtsleute zu vermieten .

Mühlburger Brauerei ,
vorm. Freiherrl . von Seldeneckschr

Brauerei , 12547 *
Karlsrube - M ühlburg .

„Lesfinghalle
"

Karlsruhe
ist per 1 . Septbr . 1912 an tüchtige,
kautionsfähige Wirtsleute zu ver¬
mieten . _

Näheres im Kontor der Muhl¬
burger Brauerei , vorm . Freiherrl .
von Seldeneckschr Brauerei , Karls -
rnhe -Miihlburg ._ 6286*

In Karlsruhe ist eine kleine
Kondttorer

mit Brotfiliale wegen Krankheit
zu vermieten .

Offerten unter Rr . B26985 an
die Exped. der „Bad . Presse" erb.
Wohnhaus mit groß. Lager u. Gatten
sehr gut für einen , Gewerbebetrieb
(Glaser , Schreiner rc. ) geeignet , in
einer größeren Ortschaft bei Rastatt
unter günstigen Bedingungen zu
Verkaufen oder zu vermiete ».

Anfragen unter Nr . » 26984 an
die Exped. der „ Bad . Presse erb.

§ u vermieten
in Zwer - Familienhäuser « am
Turmberg : 12653
4 Zimmer mit Garten 50V Mk .
8 Zimmer , Badez ., Gart . 8V« Nlk.
Näh. Durlach , Rittnertftraß « 73 .

« ,ne « oder» eingerichtete

ist wegen Todesfall sofort zu vermieten . Da» Inventar sollte käuflich
übernommen werden. Nähere Auskunft erteilen 5815» L3I

Gebr, Frank in Lahr t B.,
Werderstraffe 46 .

Moderne Läden.
In bester Geschäftslage am Werderplatz find einige Läden bezw. auch

zu Filialen eines Hauptgeschäftes geeignet, auf 1. April 1913 zu ver¬
mieten . Gefl. Off. unt , Nr . 12961 an die Exped . der „Bad. Preffe " erb .

In Gengenbach
ist Haus Friedrichstraffe 10 ganz
oder geteilt zu vermiete», auch zu
vommerwohnuaaeu , dasselbe ent¬
hält 2 Stockwerke , 8 Zimmer , 2
Küchen , auch reichlich Zubehör ;
Parterre wurde früher mit Erfol
ein Laden geführt , evtl, vrrkär "

Börtoluzzi , Karlsruhe,Beilchen -
ftraße Rr. 7._ T

* ‘ "‘

Kaiser-Allee 41
ist ein großer , schöner Tadrn
unt einer 3 Zimmerwohnung .
Küche. Keller, Mansarde u. sonst,
reich ! . Zubehör auf 1. Okt. oder
früher zu vermieten . 11706

u erfragen im 3. Stock.

3 eventl. auch 5 Zimmern , Maga¬
zin etc . , vollständig neu eingerich-
, , . .. . - „ ^v, . . . . WUf4W. .V V»4
tet , für jedes Geschäft geeignet,
per sofort oder später zu ver¬
mieten . Zu erfragen im
11174 Kaisergarten , Kaiserallee 23.

Baden - Baben .
Laden mit Wohnung auf 1 .

Oktober oder später zu vermirtru
um 1200 M „ wo seit 18 Jahren
ein Vergolder - und Antiquitäten ^
aeschäft bct '
ist

rieben wurde. B26314
«öllor ssolrer , Merkurstraße 2,

Georg-Friedrichstraße im 4. Stock
eine sehr schöne, der Neuzeit ent¬
sprechend eingerichtete Wohnung
von 4 Zimmern mit Zubehör auf
1. Oktober zu vermieten . __

Zu erfragen 10928 *

Eisrnbahnstrahe 18 ~wr

Mw
^
ßer 9 C 110 p T |

ca . 80 qm Fläche , der sich borzügl.
als Werkstatt einrichten läßt , per
sof . oder spät, zu beim . Nah. das.
Seitenbau , parterre links. 9711*

Als Garage,
grohe WerksMe

k . zu verwendende Räume
find zu vermiete » per sof . od.
später . Zu erfragen bei Herrn
v . Chmstschoff , Sophien-
stratze 41. 8646*

lstraße Nr . 75 , für 1
weck sehr geeignet, per sofort oder

päter billig zu vermieten . Näheres
Ettliner 3 . Ettlinger

Herreustraffe 7 |9 .
er & Wormser ,

9721

8 Zimermhmg.
Amalienstraße 42 (Neubau) , 4.

u . 5 . Stock ist per 1 . Okt . schöne
Serrschastswohnuna von zus . 8
Zimmern , reicht . Zubeh. zu Perm .
(Elektr . Licht , Warmwasserheizung
usw.) . Näh . Klauprechtstr. 9, II .
Telefon 1815 u . 8252 . 10751 '

JWitiM M «emielm.
Friedtichsvlatz 10 ist eine

Wohnung — Bel -Etage — von 8
Zimmern nebst Zubeh. auf 1 . Okta¬
ler d . IS . zu vermieten . Näheres

beim Hauseigentümer 4 . St . 12009''

Friedrichsplatz11
ist eine herrschaftliche Wohnung
mit 7 Zimmern u . Veranda aus
1 . ,Oktober zu vermieten .

Näheres daselbst eine Treppe hol
bei Ludwig Weill . 106c

Mtnmg mil 6 3iramet
und Zubehör per 1 . Oktober, evtl,
früher , zu vermieten . 12613*

Näheres Kaiserstraße 145. Ein-
gang Lammstr ., beim Hausmeister,

Kaiser-ÄUee 41
ist eine große , schöne Sechs
Zimmerwohnung mit reichlichem
Zubehör im 2. Stock auf 1. Okt .
zu vermieten . 11706

Zu erfragen im 3. Stock.

8 »
mit einger . Bad u. reichlichem Zu¬
behör auf sofort oder später in der
Maraubahnstr . 29 zu vermieten.

Näheres bei 11890*
Koch & Hesselschwerdt ,
Amalienstr . 83 , Telephon 1873.

mit 2 Schaufenster , in welchem
viele Jahre ein SchuhgeschSft be¬
trieben wurde , auf sofort oder
später zu vermieten . B23366

Näh . Mvrkgrafenftraße 16, II .
Wohn- oder Geschäfts-

WM- Räume , "IM
4—6 Zimmer mit reichlich . Zube¬
hör, für Rechtsanwalt , kausm.
Kontor , Versicherungs -Büro rc.
passend , in zentraler Lage , per
sofort oder später zu vermieten .
12911 Kaiscrstr . 123 , im Laden .

Schtfne
Vier-Zftnnierirobnung, |

I am fternhardusplatz
gelegen , mit herrlicher Aus¬
sicht in den Fasanen -

I garten , baldigst zu ver-
i mieten. 5705a.3.3 |

Näheres Durliwhcr -
Strasse 3fr . 1 oder
Brauerei Sinner,l
Karlsr .-Grttnwinkel

Ww- Beruhardftratze 11
3 . Stock , links , schöne 4 Zimmer -
Wohuuug . Küche, Bad, Balkon ,
mit freier Aussicht , wegen ander¬
weitiger Versetzung per 1 . Oktober
weiter zu vermiete ». B26356 .3.3

Steinslrche 25
ist eine schöne Wohnung ' von 4
Zimmern , großem Keller . Man¬
sarde, Waschküche und Trocken»
speicher mit Garten vis -a -t>is , per
1 . Oktober oder später zu vermiet .
13018 Zu erfrag . Stttnstr . 25. 11 .

Wie l3dWemodl»M
mit Bad, Mansarde , 2 Balkons ,
ohne vis-ä-vis, per 1. Dez . zu verm .

Breis Mk. 600. — WeststLt .
Offerten unter Nr . B28817 an die

Exped . der „» ob . Preffe " erb . 2.2

Güthestratze Nr . 50 . beim
Gutenbergplatz , schöne
3 Zimmer -Wohnung
im 2 . Stock, Küche . Mansarde ,
Keller rc. per 1. Oktober zu
vermieten .

Näheres bei Frau Schulz
daselbst. 12014

SW« I -Zimemchlim
mit Zentralheizung und schöner
Aussicht sofort oder später zu ver¬
mieten . Näheres Leorechtstraße 4.
Karlsruhe -Rüppurr . B26567.6.3

Geräumige
3 Zimmerwohnungen

mit Bad und Mädchenzimmer auf
1 . September oder 1 . Oktober in
der BrahmSstr . 8 zu vermieten .

Näheres bei 11391*
Bord & Hesselsclrwerdt ,
Amalienstr . 83. Telephon 1873.

rNans . -Wstznung
2 Zimmer . Küche , Keller m. GaS
und Waffer sofort oder später zu
verm. Rheinstr . 20. B26379

Werderstrafte 7, iv.
schöne Mansardenwohnung , 2
Zimmer , Küche und Keller per
1 . Oktober zu vermieten . 12482

Näh. Werderstraße 9 . II .
Bürgerstraße 6 (nahe d . LudwigS-

platz) ist frdl . Drmzimmerwohng
mit Zubeh. aus 1 . Oktob . an kl.
Familie zu vermieten . B2AM

Näh. 3 . Stock rechts bis 4 Uhr.
Bürgerstraße 6 . ist im Seitengeb .

schone Zweizimmerwohnung aus
1 . Okt . an kl .. Fam . z. verm . Näh .
im Vdh . , III . St . , rechts . B26W2

Schützenstr . 47 . Hinterh . 2. Stock.
großes Zimmer mit Zubehör auf
1 . Sept . zu vermieten . » 26284.3.3
Näh. b . Hsvw. 4 . St . rechts .

Winterstraße ist eine 2 Simmtt »
Wohnung sofort oder spater zu
vermieten . » 27006

Näh . Marienstr . 70, II .
Zähringerstratze 60 ist im Hinths .
eine Wohnung von 3 Zimmern
nebst Zubehör aus 1. Okt . zu
vermieten. Näheres Karserstr .77.
im Laden. 3326670
Mühlburg . Hübsche3 Zimmer¬

wohnung mit allem Zubehör ist
um sehr billigen Preis auf den 1.
Oktober zu vermieten . Zu erfrag .
Kaiserallee 74 . 3. St . » 26824.2.2

Ein gut möbliert . Zimmer billig
zu vermieten bei einer alleinsteh .
Witwe. Zu erfragen Akademie -
straffe 5 . 3. Stock. B27022

Einfach möbliertes Zimmer zu
vermiete «. 2327023 .2.1

Zu erfr . Steiustratze 27 . rechter
Seitenbau , 2. Stock.

Schön möbl. Zimmer mit guter .
bürgerlicher Pension per 15. August
oder 1 . September brllig zu ver¬
miete«. 3327024

Näh. Kaiserstraffe 11V . 3 Trepp .
In schöner Lage Nähe des Exer¬

zierplatzes sind gut mobl . Zimmer
zu vermiete» . 8327014 .2.1

Bur «. Moltkestraffe 81, part .
Zu vermieten per sof. oh . später

1 Mm ftM (
umnöbv, an ruhig . Mieter . Räch.
13025 .2.1 Kapellenstr. 74. 2. St .
Augustastraffe 9. UI, ist ein unmöb¬
liertes , großes , helles Zimmer
bei einer Dame (2 Personen ) auf
Wunsch mit Pension sofort zu
vermieten . 2326907 .3.1

Herrenstraße 16, III . , gut möbl .
Zimmer mit separatem Eingang
auf 1 . Sept . mit oder ohne Pen¬
sion zu vermieten . B27008

Hirfchstraße 20a . III ., ist ein
schönes, einfach möbl. Zimmer
zu vermieten . 2336993

Rudolfstratzr 16 , II . , rechts , ist
möbliertes Zimmer zu
vermieten. B36690

Witwe Zimmer , möbliert od. un¬
möbliert, an Frau oder Fränl .
zu vermieten , eventl . Küchenbr-
nutzung . 2327002
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Das Lebensalter des Menschen 100 Jahre ! L trinfet Ehabesoi
denn ihr Menscli lebt nicht non den, was er isst, sondern von dem, was er verdaat. | Chabeso honz. Mb. 1.Z0

V* Ltr . Fl . IO 4 , bei 25 FI . 8 4
7, Ltr . Fl. iS 4 t bei 20 Fl . 13 4
1 Ltr . Fl. S4 4 1 bei 12 Fl . SS 4

Chabeso - Fabrik
lab. : Friedrich BOehert

2640a Karlsruhe
Marienstrasse 60 Telephon3B2.

Nationalflugfpende.
„ . Bei der Ortsgruppe Karlsruhe deS D eutsch« Luft flotte »-BeremS gingen weiter ein :

Uniformfabrik I . Holzwarth 20 M , E . Z. 5 M , „BayerischerSchaffkopf" (Hälfte Gewinn ) 5 Jl , Verbindung Eberstein Technische
Hochschule 50 M, Verwaltungsgerichtsrat Nutzbaum 10 M, durch
Bankhaus V. L. Hamburger von Ungenannt 20 M , GerichtsaffefforKrall 10 M, Dr . Bwstlehner 10 M , Major a. D. Battlehner 10 M,zusammen 140 JL. Bon früheren Sammlungen 6755.67 Jt , zusammen6396 .67 M. 13006

Weitere Beiträge nehmen entgegen : die Redaktion dieser Zeitung ,v “ " ■— ‘■itoar * ^ ^ 1die Filiale der Rheinischen Credo
lichen Sammelstellen .

ank und die durch Plakate kennt-

8rotzh. Kliilslzewerbeschiile Arlsruhe.
Begiun des Schuljahres 1912/13 Dienstag , 8. OK1oberl912I . Allgemeine Aotellnug (Vorbildung für ll . Abt. 1 Jahr ) ; II . Fachabteilunge » (mit Lehrwerkstätten ) für Architektur, Bildhauerei .Eiseiteren , Dekorationsmalen , Glasmalen , Keramik, MusterzeichnenIII . Zeichenlehrerabtellnng ; IT . Winterkurs für Dekorationsmnler ; T . Abendschule (für Gewerbegehilfen ). Abt . I , II IN u Vfttr Schüler und Schülxriuue ». Anmeldg. schriftl. bis 15. Septembermit von der Direktion zu beziehenden Anmeldebogen. Prospekt gratis .

Handelskurse ,
sowie Sprachkurse , billig . SdMerstr . 32, II., r. 826662.14.5-

St &dt . nb *. unter StaatsaafsioM stehende
Höhere

Handelsschule Landau (Pfalz).
ffir von 11 —20 Jahren *

1910/11 26 Etojährige.
zur kaufin . Ausoildi
junge Leute von 16—SOJ;

Sohul - u Penslonatsriuine in imposanten Neubauten .
Gewissenhafte Beaufsichtigung ; anerkannt gute Verpflegung.
Ausführliche Prospekte versendet DIPöfetOT A* HöPP *

Neuer «ahme
[ 14. tktbr. 1912.

Erzieh .- u. Vorbereitungs -
Institut mit Pensionat .

Signet sich besonders für
zurückgebltebeneSchüler

Vorzügliche Verpflegung, gesundes Leben , gewissenhafte Erziehungzu selbständigerArbeit und Willenskraft . 5870aXl
Verlangen Sie Beweise nnd Prospekte. k . stracke.

Reformschule
Blaubeuren

(Württemberg)

Mach - es

oröseebäöern
Mmrma * Sorkom ♦ kelgvlanö
Jtüft ♦ Langroog ♦ Norüernep
SpltsW <mgerooge4Wpka . 5Shk

»en Sremen, Sremerhaven
dezw. wtlhelmshavea

Zahrptäne rmö direkte Zahrkorten auf alle«
größeren «isenbahuflatioueu

Maskaust erteilen
Aorö- eutftherLlopö Seemen

Europäische Zahrt
uns seine Vertretungen

in Karlsruhe i. B. : General -Agentur für BadenFr. Kern, Karl-Friedrichstrasse 22 , Ecke
Erbprinzenstrasse.

In Pforzheim: Franz Leppert, Leopoldstrasse 1 .
In Mannheim : Baus & Diesfeld , Hansa-Haus,v 1, 7/8. 4040a

SlrapbMtar&eileit.
Die Gr . Waffe» und Straßenbau-Jnspektron Lörrach vergibtnamens der Kreisverwaltung imWege des schriftlichen Wettbe¬werbs die Arbeiten zur Ver¬besserung der Krersstratze Nr . 215Mambach-Todttnoos auf Gemark¬

ung, Häg. Die Arbeiten umfassen:?o00 cbm Erdarbeiten einschlietz-nch Sprengen von 600 cbm Fel¬sen , 2650 gm Fahrbahnherstel¬lung , Herstellung eines Gewölb-bruckchens aus Granitsternmauer -werk u. Beton , Liefern und Ver¬legen von 66 m Zementröhrvon 20—40 cm Lichtweite fob. . .dre üblichen Nebenarbeiten . Be¬dingungen und Pläne liegen ansdem Geschäftszimmer der Inspek¬tion zur Einficht auf . auch werdendaselbst Angebotsvordrucke abge¬geben . Angebote wollen ver-
chkossen , portofrei und mit derAufschrift „ Straßenbauarbeiten "

bis längstens Freitag , den 16.August d. Js .. vormittags 11 Uhr,auf dem Geschäftszimmer der In¬spektion abgegeben werden . Zu¬schlagsfrist 3 Wochen . Maßgebendfür die Vergebung ist die Ver¬ordnung Gr . Finanzministeriums
vom 3 . Jan . 1907 (Ges.- u . Ver-ord .-Bl . >Nr . III ) ._ 5833a

€ mil Sdjofer , Tiunft - mb '
Siumengejcßäft

Ttaturtommn, JCtmftdiumen,
‘ItetaUtm&auf öer GroßQerzogt. Tltanufaßtur

XßC 19» ‘Xaijerfir. 20t.

funkeln ! t

wie die Augen des Katers ln dunkler Nacht, nämlich
Ihre Stiefel, wenn Sie diese mit Dr . Gentner ’s
Schuhcr&ne „ftioriil “ behandeln lassen.

Hocnglanz lm Moment )!■! Alleiniger Fabrikant auch des so beliebten,Veilchenseifen -
puhrers »Goldperle “ :

Carl Gentner , Fabrik cken.-tKta . PnMte Göppingen .

Verdingung .Mdm
Es sollen vergeben werden :

Los I : Granitarbeiten ,Alos H : Sandsteinarbeiten .
Atusumme der ganzen Anlage

425 000 Mark.
Die Verdingungsunterlagen

liegen im Neubaubureau , Ober¬
postdirektionsgebäude, Eingangim Hof , täglich von 8—1 u . 4—7
aus und können mit Ausnahmeder Zeichnungen und Maffenbe-
rechnung zum Preise von 0,40 M
für Los I und 0,50 <M, für Los II
soweit der Vorrat reicht, dort be¬
zogen werden. Die Angebote ffnd
unterschrieben und verschloffenmit entsprechender Aufschrift andas Baubureau frankiert einzu¬senden, woselbst im Beisein etwa
erschienener Bewerber die Eröff¬
nung der Angebote Mittwoch. 21.August, vormittags 11 Uhr. statt-sindet. Falls keines der Angebotefür annehmbar befunden wird ,bleibt die Ablehnung sämtlicherAngebote Vorbehalten. Zuschlaas-
frist 3 Wochen . 12996

Karlsruhe , den 10 . August 1912 .Der örtliche Bauleiter .

Versteigerung .
Montag , den 12 . August, nachm4 Uhr. wird auf dem BahnhofKarlsruhe -Mühlburgein Wage« He«

öffentlich gegen Barzahlung ver¬steigert. 12967 .2.!

WumMaulMer
MllAN

empfiehlt die
Küferei und

tu Küblerei
Georg Horner, Mgersir. 13
Reparaturen schnell u . billig. B" °'^

TeiWergesuch
In sehr rent . Geschäft der Bau¬branche wird Kaufmann oderTechniker mit ca . 10 Mille ,welche sicher gestelltwerden , gesucht .
Gefl. Off. unt . Nr . B26810 an dieExpedition der „ Bad . Preffe "

. 2.2

»itengteell!
Städt . Beamter , 34 I . , evang.,2400 M E . , nrittelgr . , wünschtBriefw . zw . b . Heirat , m . gebild. ,hübschen , sehr Häusl. Frl . (Bür¬

gerstocht.) m. Verm . Grund : vor¬
wiegend kath . Gegend ! Ausf . Br .v . D . w . ihr Glück n . i . Heim
suchen (mögl. musik . u . naturlieb .)u . str. Diskr . unt . Nr . 8326941 an
die Exped . der „ Bad . Presse" erb.Vermittler g. zwecklos.

.Heirat ! Witwe, ev. , 30 I . .Knabe, 6 I . , wünscht sich m. beff.Arbeit , od. Handwerk. . Witwer n .
ausgeschl . wied . z. verehel. Anonym

weckl . Gefl . Off . m . Photogr . u.
Zusicherung strengst. Verschwtegen-
jeit an die Exped . der „Bad.Presse" unter Nr . 26477 erbeten.

Sol . Handwerker, 30 Jahre alt ,wünschtsich mit einem sol . , anständ .jung . , kath . Mädchenzu verheiraten .
Offerten unter Nr . B27009 andie Expedition der „Bad . Preffe " .

Heirat .
* Tücht . Geschäftsm. , 37 I . alt .evang. , mit eigenem gutgehendemGeschäft, wünscht mit einem tücht.braven Mädchen mit Vermögen

zwecks baldiger Heirat in Verbin¬
dung zu treten . Offerten mit
Bild unter Nr . B26589 an die
Exxped . der „Bad . Press: " erbet.

SlLnographiL .

Montag , den IS . August beginnen wir mit einem ^Anfängerkurs für Damen nnd Herren
in Ster ographie nach Gabelsber ;er und Sto _ _ _ _ # _ _ _ _en) ein vorzüglichesResultat erzieltwir ?>
Schöufck reiben , Buchführung (eiilf ., dopp^ amerrk.). Maschiuenschreibe« (30 erst« . Maschinenversch. Systeme), Korrespondenz, kauf« . Rechne « , Rundschrift . Wechsellehre , Scheckknude. Konto-Korrentlehre . Deutsch . Euglisch. Französisch, Italienisch , Spanisch. Latein . Griechisch.- Vollständige Ausbildung für de« raufwaunische « Beruf . -

Stenotypistin ,namAnlrmiea zur Ausbildung als Buchhalterin ,UamenKUrSe Kontoristin , Sekretärin re.
ÜAnnAnldllte « zur Ausbildung für die gesamte Kontorpraxis , zu Bueh -n « l I CllllUI ÖC haltern und Kontoristen , Stenotypinten re.

. Auswärtige Schüler erhalten durch unsere Vermittlung Fahrpreisermästiguug . auchsind wir für gute, preiswerte Pension besorgt.
Ausführliche Auskunft und Prospekt cherertwilligst durch die 125664 .2

HaDflelsIehranstaltund Töchterhandelsschnle„Merkur,
Tel. 2018. Karlsruhe , Kaiserstrahe 113 , Ecke Adlerstroße.
Anmeldungen werden täglich entgegengenommen in der Zeit von 8 bis 12 Uhr und 2 bis 8 Uhr.Sonntags von 8—1 Uhr.

Koks t Briketts u. Holz

13015

in nur prima Qualitäten -
kauft man am vorteilhaftesten im
Syndikatfreien Kohlen -Contor

Kartetr. 45 (Karistor)
2644 Telephon 2644 .

Verlangen Sie Preisliste .

Hugo Zinsmeister,
- Diplomierte
Hebamme

Frau Bouquet
Rue du Commerce , I, Genf ,nimmt zu jeder Zeit Pensionärinnen

auf . Alle Tage Sprechstunden . Gute
Pflege und Verschwiegenheit .

Verschwiegene Entbindung . 1417a

Kind
Knabe, 10 Wochen alt , in Pflege ,am liebsten a . Land oder an Kin¬
desstatt . abzugeben gegen Vergüt .Offerten unter Nr. 13020 an
die Exped . der „Bad . Preffe " erb.

Wirtschaft
in guter Lage (unter der Hand)
per 1 . Oft . od. früher an tüchtige
Wirtsleute zu verpachten. B27011
C . Zimmermann, Erbprinzenstr . 28.

hx * m

zählenden Stadt' eingerichtete,

Buchdruckerei
verbunden mit Buch - « ud Papiertvaren - Handlung
mit oder ohne Gebäude unter günstigen Bedingungen preiswert zuverkaufen . Für zwei Herren , Fachmann und Kansmann sichere Existenz.Selbstreflektanten erfahren Näheres unter D . B . 1015 durch G .Ebert , Stuttgart . Kasernenstraße 60b . 6868a

Selten günstige Kaufgelegenheit für Maler!
Seit mehr als 50 Jahren bestehendes, immerwährend mit Auf¬trägen reichlich versehenes Geschäft, nachweisbarer Reinverdienstca . 7—9000 Mk . im Jahr , Verhältnisse halber zu verkaufen . Dasdazu gehörige Anwesen befindet sich in tadellos baulichem Zustand .Erforoerliches Kapital mindestens 15000 Mk . Interessenten be¬lieben ihre Adresse sub Chiffre 5869a durch die Expedition der
„ Bad . Presse" bekannt zu geben.

Hypotheken , Restkauf-
fchillinge und Erbteile

gegen bar zu kaufen gesucht.
Offerten unter Nr . 6179a an die

Exped. der „Bad . Presse" erb .

Tausch oder Verkauf
eines Wohn - u. Geschäftshauses
Geschäftslage in Aalen nur altershalber , in welchem sich ein

Junger Verein sucht eine

Ringmatte
nebst anderen Gerätschaften , evtl,
gebraucht, zu erwerben . 2.2

Billigste Offerten unt . Nr . B26928
an die Exped . der „Bad . Presse" .m
zu kaufen gesucht. B26906

oeser , Karlstraste 28 .

Zu verkaufen
Zu verkaufen in Langenbrücken
Zstöck . Wohnhaus

mit großem Obst - u . Gemüsegart .
Für pensionierte Beamte geeignet,
sventl. wenn günstig, wird das¬
selbe auch vermieten .

Anfragen unt . Nr . B26827 andie Exped . der „Bad . Presse" erb.

Diwan
mit 4 Halbfauteuils , 4 vollständigeBetten , 2 vollst . Betten mit hohemHaupt , 1 Küchenschrank , 1 zweitür .Schrank. 4 Fauteuils , 1 Waschkomm ,m . Marm . u. noch verich . zu verk.2)27012 Schützen str. 60, im Hof.

in erster
utrAstierendes Haushaltnngs - Gefchäst befindet, zu denenkbar günstigsten Bedingungen .

Auskunft erteilt sud Gbiklre K . A. 888 G .gart , Kafernenstraste 60b .
Eberl , Statt *

5856a

Glänzende Existenz für tüchtigen Wirt !
bietet der Ankauf des in größerer Garnisonsstadt Württembergsgelegenen Anwesens, bestehend aus schönem
Wohn - und Geschäftshaus mit Garten n. Hofdas nur altershalber dem Verkaufe ausgesetztwird . Preis Mk . 60000.—.Anzahlung Mk . 10 000 .— .

Nähere Auskunft erteilt sub Chiffre W . U. 875 G . Ebert ,Stuttgart , Kasernenstratze 60 b._ 5357a

Dampsziegelei -
vorzügliche Einrichtung , re¬
nommiertes , erstklassigesMa¬
terial , guter Absatz, in der
Nähe einer bedeutenden Stadt
Badens , äußerst preiswert
zu verkaufen .

Offerten unter Nr . B26962
an die Exp. der „Bad . Preffe ",Karlsruhe .

I Im Lagerhau- ,pslr. Nr.

Warmwasser -
Gasaulomak ^

für Badezimmer , Aerzte rc ., nur
kürzere Zeit in Betrieb gewesen,sowie ein Boiler für Beheizung
durch Herdschlange, ist im Auftragzu verkaufen . 10095 *
Emil Lchmibt n . Eonf .,

Ingenieure , Hebelstr. 3.
Kiuderwagen .guterhalt . (Kasten)

zu verkaufen . B26997
Sophienstraße 156, 5. Stock .

aus
Philippflr . Nr. 19
find folgende gebrauchte Müstel
billig z« verkaufen :2 Diwans . 12 Betten , 1 Wasch¬

kommode, 1 Schlafzimmer -Ein¬
richtung , 1 großer Ausziehtisch
(sehr schön) , 1 Chaiselongue,1 Sportwagen , 1 Küchenschrank .1 Kommode, 1 Schrank , 1 Stoll -
werckautomat mit 4 Einwürfen ,diverse Bilder , darunter
schöne Oelgemälde und sonst
verschiedenes. 12858 .3.2

Mressen -Leckns.
Zwei sehr gut erhaltene Obst-preffen (Eichenholzbütte) mit gut .

Uebersetzung und starken Stahl¬spindeln sind alsbald wegen Auf¬gabe deS Kelterns preiswert zuverkaufen, evtl, kann noch anderes
Geschirr, Bütten rc. dazu abge¬geben werden.Offerten unter Nr . 12964 andie Exped . der „Bad . Presse" erb.
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